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Amtsblatt
der Verwaltungsgemeinschaft

Heideland-Elstertal-Schkölen
mit den Gemeinden Crossen a. d. Elster, Hartmannsdorf, Heideland, Rauda, Silbitz, Walpernhain 

und der Stadt Schkölen

Sprechzeiten und rufnummern
Verwaltungsgemeinschaft
Crossen Telefon: 036693 / 470 - 0
Meldebehörde: Telefon:  036693 / 470 - 19
Montag  geschlossen
Dienstag 09.00 - 11.30 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch 09.00 - 11.30 Uhr
Donnerstag 09.00 - 11.30 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Freitag 09.00 - 12.00 Uhr

Königshofen Telefon:  036691 / 51 771
Dienstag 09.00 - 11.30 Uhr
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr

Schkölen Telefon:  036694 / 403 - 0
Meldebehörde Schkölen: Telefon:  036694 / 403 - 16
Montag  geschlossen
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 08.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.30 Uhr
Freitag 09.00 - 11.30 Uhr
jeden letzten Samstag nach Vereinbarung

Bürgermeister
Crossen a.d. Elster Herr Berndt  donnerstags 17.00 - 19.00 Uhr Tel. dienstl. 036693 / 470 - 16
Hartmannsdorf  Herr Baumert  donnerstags  17.00 - 18.00 Uhr Tel. dienstl. 036693 / 22 463  
Heideland  Herr Baumann  mittwochs  17.15 - 18.15 Uhr Tel. dienstl. 036691 / 51 771
Rauda  Herr Dietrich  mittwochs 17.00 - 18.00 Uhr  Tel. dienstl. 036691 / 43 402 
Schkölen Herr Dr. Darnstädt donnerstags  15.00 - 17.30 Uhr Tel. dienstl. 036694 / 40 312
Silbitz Herr Mahl  donnerstags  16.00 - 17.00 Uhr Tel. dienstl. 036693 / 22 343
Seifartsdorf Herr Mahl  donnerstags  17.30 - 18.00 Uhr Tel. dienstl. 036691 / 43 365
Walpernhain  Herr Weihmann dienstags  18.00 - 19.00 Uhr Tel. dienstl. 036691 / 46 938

Forstrevierleiterin, Frau Thar
Jeden letzten Donnerstag im Monat, Sprechstunde von 16.00 - 18.00 Uhr im Mehrzweckgebäude in Königshofen, Pillingsgasse 2. 
In dringenden Angelegenheiten telefonisch erreichbar unter der Nummer:  0361 / 57 39 13 233
 Fax:  0361 / 57 19 13 233

Kontaktbereichsbeamter PHM Korbanek
in Crossen Flemmingstraße 17  donnerstags 15.00 - 17.00 Uhr Tel. 036693 / 23 839
in Königshofen oder Pillingsgasse 2   Tel. 036691 / 51771
in Crossen Flemmingstraße 17 dienstags 10.00 - 12.00 Uhr  Tel. 036693 / 23 839

Kontaktbereichsbeamter PHM Bauer
in Schkölen  Naumburger Str. 4  dienstags  10.00 - 12.00 Uhr  Tel. 036694 / 40 319
  donnerstags  15.00 - 17.00 Uhr Fax 036694 / 36 880

Schiedsstelle der Verwaltungsgemeinschaft Heideland-Elstertal-Schkölen
Nach telefonischer Vereinbarung: Frau Ilona Bachmann, Walpernhain, 0171 / 41 49 226
 Frau Carola Schober, Crossen an der Elster, 036693 / 20 601
 Frau Barbara Schmidt, Hartmannsdorf, 0170 / 22 70 613
 Herr Christian Köhler, Schkölen, 0173 / 47 19 425
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E-Mail-Adressen
Verwaltungsgemeinschaft Heideland-Elstertal-Schkölen
Bierbrauer, Martin  bierbrauer@vg-hes.de
Altner, Roberto  altner@vg-hes.de
Baas, Michaela  baas@vg-hes.de
Einax, Ilona  hauptamt-i.einax@schkoelen.de
Ermisch, Susanne  ermisch@vg-hes.de
Hartje, Kathleen  meldeamt-k.hartje@schkoelen.de
Hauschild, Genia  bauamt-g.hauschild@schkoelen.de
Herbst, Elke  herbst@vg-hes.de
Jock, Mandy  jock@vg-hes.de
Kertscher, Claudia  kertscher@vg-hes.de
Krause, Iris  krause@vg-hes.de
Löber, Juanetta  loeber@vg-hes.de
Lorenz, Ina  lorenz@vg-hes.de
Pommer, Julia  pommer@vg-hes.de
Prüger, Wiebke  prueger@vg-hes.de
Rechenberger, Mathias  bauamt-m.rechenberger@schkoelen.de
Schlag, Brigitte  schlag@vg-hes.de
Schulze, Ingrid  schulze@vg-hes.de
Schwittlich, Angela  schwittlich@vg-hes.de
Seidler, Margit  seidler@vg-hes.de
Spörl, Sandra  stadtverwaltung@schkoelen.de
Streubel, Elisabeth  streubel@vg-hes.de
Troll, Petra  troll@vg-hes.de
Trübger, Ingo  truebger@vg-hes.de
Zillich, Claudia  zillich@vg-hes.de
VG  info@vg-hes.de

Nächster Redaktionsschluss
Donnerstag, den 03.05.2018

Nächster Erscheinungstermin
Montag, den 14.05.2018

Im Monat Mai gratulieren wir ...
Crossen an der Elster
07.05.  zum 75. Geburtstag  Herr Fröhlich, Gerd
09.05.  zum 80. Geburtstag  Frau Urbansky, Margot
15.05  zum 75. Geburtstag  Frau Werner, Ursula
19.05.  zum 70. Geburtstag  Frau Linke, Barbara
20.05.  zum 75. Geburtstag  Herr Zausch, Ulrich

Hartmannsdorf
25.05.  zum 85. Geburtstag  Herr Korf, Heinz
28.05.  zum 85. Geburtstag  Frau Stelter, Erika

Heideland, OT Buchheim
12.05  zum 70. Geburtstag  Herr Plötner, Helmut

Heideland, OT Königshofen
08.05.  zum 80. Geburtstag  Frau Winkler, Waltraud

Heideland, OT Rudelsdorf
26.05. zum 75. Geburtstag  Herr Bliedtner, Bernd
26.05. zum 75. Geburtstag  Frau Zeise, Gisela

Heideland, OT Törpla
09.05. zum 80. Geburtstag  Herr Stief, Manfred

Rauda
15.05.  zum 75. Geburtstag  Herr Löser, Wilhelm

Schkölen
14.05.  zum 85. Geburtstag  Frau Werner, Inge
21.05.  zum 75. Geburtstag  Frau Paul, Marlies

Sie können die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter über folgende Direkteinwahlnum-
mern erreichen:
Zentrale VG
Gemeinschafts-
vorsitzender  Herr Bierbrauer  036693/ 470-23
Sekretariat  Frau Löber  036693/ 470-12
 Frau Pommer   036693/ 470-28
Fax   036693/ 470-22
Hauptamt
Leiterin  Frau Baas  036693/ 470-24
SB Entgelt/Personal  Frau Herbst  036693/ 470-15
SB Allg. Verwaltung  Frau Kertscher  036693/ 470-25
SB Allg. Verwaltung, 
DGHs Frau Jock  036693/ 470-18
SB Kindertagesstätten/  Frau Seidler  036693/ 470-27
Amtsblatt

Meldebehörde  Frau Schlag  036693/ 470-19

Finanzen
Leiterin  Frau Troll  036693/ 470-30
stellv. Leiterin  Frau Lorenz  036693/ 470-31
SB Kämmerei  Frau Krause  036693/ 470-32
SB Kämmerei / Steuern  Frau Zillich  036693/ 470-33
SB Kämmerei  Frau Streubel  036693/ 470-37
Kassenleiterin  Frau Schulze  036693/ 470-36
SB Kasse  Frau Prüger  036693/ 470-35

Bauamt
SB Bauamt  Herr Altner  036693/ 470-14
SB Bauamt  Frau Ermisch  036693/ 470-14
SB Bauamt  Frau Schwittlich  036693/ 470-34
Bau-Ing.  Herr Trübger  036693/ 470-21

Kontaktbereichs-
beamter  Herr Korbanek  036693/ 23 839

Internetadresse der VG Heideland-Elstertal-Schkölen
E-Mail:  info@vg-hes.de
Internetseite:  www.heideland-elstertal.de

Klubhaus Crossen Frau Meißgeier  036693/ 24 87 27

Verwaltungsstelle Königshofen
SB Allg. Verwaltung, 
DGHs Frau Jock 036691/ 51 771
 (dienstags von 09.00 - 11.30 Uhr
 und
 donnerstags 14.00 - 18.00 Uhr)
Fax   036691/ 51 716

Verwaltungsstelle Schkölen

Hauptamt
Sekretariat/ Barkasse  Frau Spörl  036694/ 403 11
stellv. Leiterin  Frau Einax  036694/ 403 18
Fax   036694/ 403 20

Meldebehörde
 Frau Hartje  036694/ 403 16
Bauamt
Leiterin  Frau Hauschild  036694/ 403 15
SB Bauamt  Herr Rechenberger 036694/ 403 24

Kontaktbereichs-
beamter  Herr Bauer  036694/ 40 319
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Graitschen a.d.H.
14.05.  zum 70. Geburtstag  Herr Sonnekalb, Lothar

Hainchen
05.05.  zum 75. Geburtstag  Herr Geppert, Wolfgang

Rockau
06.05.  zum 85. Geburtstag  Frau Binneweiß, Gertraud
11.05.  zum 70. Geburtstag  Frau Buhl, Dorothea

Silbitz
16.05.  zum 70. Geburtstag  Frau Just, Gudrun
  in Seifartsdorf
25.05.  zum 80. Geburtstag  Herr Dworschak, Franz
29.05.  zum 90. Geburtstag  Frau Winkler, Renate

Walpernhain
13.05.  zum 75. Geburtstag  Herr Prater, Albrecht
23.05.  zum 70. Geburtstag Herr Draht, Peter

Amtliche Bekanntmachungen

Verwaltungsgemeinschaft

Wahlbekanntmachung
1. 
Am 15. April 2018 finden die Kommunalwahlen von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr statt. Anschließend wird das Wahlergebnis ermittelt.

2.1.
Die Gemeinde Crossen an der Elster bildet einen Wahlbezirk. Der Wahlraum wird in 07613 Crossen an der Elster, Hauptstraße 12 - 
Klubhaus Crossen (barrierefrei) eingerichtet.

2.2.
Die Gemeinde Hartmannsdorf bildet einen Wahlbezirk. Der Wahlraum wird in 07613 Hartmannsdorf, Dorfgemeinschaftshaus, Am 
Raudabach 1, (barrierefrei) eingerichtet.

2.3.
Die Gemeinde Heideland ist in folgende 7 allgemeine Wahlbezirke eingeteilt:

Wahlbezirk Abgrenzung des Wahlbezirks Lage des Wahlraums (Straße, Hausnummer, Zimmer)
01 OT Buchheim Bürgerhaus, Ortsstr. 19, 07613 Heideland (nicht barrierefrei)
02 OT Etzdorf Ortsbüro, Hauptstr. 2, 07613 Heideland (nicht barrierefrei)
03 OT Großhelmsdorf Versammlungsraum der Feuerwehr, Gösener Straße, 07613 Heideland (barrierefrei)
04 OT Königshofen Mehrzweckgebäude, Pillingsgasse 2, 07613 Heideland (nicht barrierefrei)
05 OT Lindau Rudelsdorf FFw-Vereinshaus, Lindenstr. 29, 07613 Heideland (nicht barrierefrei)
06 OT Thiemendorf Clubraum FFw, Ahlendorfer Str. 32, 07613 Heideland (barrierefrei)
07 OT Törpla Bürgerbegegnungsstätte, Zum Rittergut 7, 07613 Heideland (barrierefrei)

2.4.
Die Gemeinde Rauda bildet einen Wahlbezirk. Der Wahlraum wird in 07613 Rauda, Gemeindebüro, Schulberg 2, 07613 Rauda (bar-
rierefrei) eingerichtet.

2.5.
Die Stadt Schkölen ist in folgende 7 allgemeine Wahlbezirke eingeteilt:

Wahlbezirk Abgrenzung des Wahlbezirks Lage des Wahlraums (Straße, Hausnummer, Zimmer)
01 OT Dothen Dorfgemeinschaftshaus, Dothen 21, 07619 Schkölen (nicht barrierefrei)
02 OT Graitschen a.d.H. Dorfgemeinschaftshaus, Graitschen a.d.H. 25, 07619 Schkölen (nicht barrierefrei)
03 OT Hainchen Kindergarten, Hainchen 20 a, 07619 Schkölen (nicht barrierefrei)
04 OT Nautschütz Dorfgemeinschaftshaus, Zschorgula 31 a, 07619 Schkölen (nicht barrierefrei)
05 OT Rockau Dorfgemeinschaftshaus, Rockau 51, 07619 Schkölen (barrierefrei)
06 Stadt Schkölen Rathaus, Naumburger Str. 4, 07619 Schkölen (barrierefrei)
07 OT Wetzdorf Dorfgemeinschaftshaus, Wetzdorf 21, 07619 Schkölen (nicht barrierefrei)

2.6.
Die Gemeinde Silbitz ist in folgende 2 allgemeine Wahlbezirke eingeteilt:

Wahlbezirk Abgrenzung des Wahlbezirks Lage des Wahlraums (Straße, Hausnummer, Zimmer)
01 Silbitz Gemeindebüro, An der Elster 2 a, 07613 Silbitz (nicht barrierefrei)
02 Seifartsdorf Gemeindehaus, Seifartsdorf 15, 07613 Silbitz (nicht barrierefrei)

2.7.
Die Gemeinde Walpernhain bildet einen Wahlbezirk. Der Wahlraum wird in 07613 Walpernhain, Dorfstr. 39 - Gemeindebüro, 07613 
Walpernhain (nicht barrierefrei) eingerichtet.
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten übermittelt worden sind, sind der Stimmbezirk und der Wahlraum angege-
ben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen hat.
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Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer 
Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheits-
strafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft; der Versuch 
ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches):

8. 
Die Ermittlung des Wahlergebnisses / der Wahlergebnisse wird 
am Montag, dem 16. April 2018 und ggf. am Dienstag, dem 17. 
April 2018 jeweils um 10:00 Uhr bis voraussichtlich 15:00 Uhr, 
im Verwaltungsgebäude (Beratungsraum), Flemmingstraße 17, 
07613 Crossen an der Elster, fortgesetzt.

Gemeinde Crossen an der Elster

Wahl des Landrates am 15. April 2018
Die Wahlbekanntmachung ist bei den amtlichen Bekanntma-
chungen der Verwaltungsgemeinschaft abgedruckt.

Gemeinde Hartmannsdorf

Wahl des Landrates am 15. April 2018
Die Wahlbekanntmachung ist bei den amtlichen Bekanntma-
chungen der Verwaltungsgemeinschaft abgedruckt.

Beschlüsse des Gemeinderates der 
Gemeinde Hartmannsdorf zur Sitzung am 
22. März 2018
Beschluss - Nr. 08 / 2018:
Der Gemeinderat der Gemeinde Hartmannsdorf beschließt die 1. 
Nachtragshaushaltssatzung mit -plan und Anlagen für das Haus-
haltsjahr 2018 in der vorliegenden Form.
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 09 / 2018:
Der Gemeinderat der Gemeinde Hartmannsdorf beschließt den 
1. Nachtragsfinanzplan für die Jahre 2017 - 2021 in der vorlie-
genden Form.
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 10 / 2018:
Der Gemeinderat der Gemeinde Hartmannsdorf genehmigt die 
überplanmäßige Ausgabe in der Haushaltsstelle 1.9000.8100 - 
Gewerbesteuerumlage für das Haushaltsjahr 2017 in Höhe von 
3.900 €.
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 11 / 2018:
Der Gemeinderat der Gemeinde Hartmannsdorf genehmigt die 
überplanmäßige Ausgabe in der Haushaltsstelle 1.4640.7120 - 
Kindertagesstättenumlage Fremdgemeinden für das Haushalts-
jahr 2017 in Höhe von 8.400 €.
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 12 / 2018:
Der Gemeinderat der Gemeinde Hartmannsdorf bestätigt und 
genehmigt den von der Arbeiterwohlfahrt für die Kindertagesstät-
te „Elstertalspatzen“ vorgelegten Haushaltsplanentwurf für das 
Haushaltsjahr 2018.
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 13 / 2018:
Der Gemeinderat der Gemeinde Hartmannsdorf beschließt zur 
Neubeantragung der Fördermittel für die Straßenbaumaßnahme 
„Das kleine Dorf“ Folgendes:
1. Die Straßenbaumaßnahme wird als Gesamtmaßnahme be-

antragt, mit Vermessungskosten und Grunderwerb.

3. 
Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Stimm-
bezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist.
Die Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und einen amtli-
chen Personalausweis - Unionsbürger einen gültigen Identitäts-
ausweis - oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält 
nach Betreten des Wahlraums für jede Wahl, für die er wahlbe-
rechtigt ist, einen Stimmzettel ausgehändigt.
Die Stimmabgabe erfolgt auf folgende Weise:

3.1. 
Wahl der Gemeinderatsmitglieder (nur Gemeinde Silbitz)

3.1.1 
Die Wahl wird als Verhältniswahl durchgeführt. Die gültigen Wahl-
vorschläge sind auf dem amtlichen Stimmzettel aufgedruckt. Je-
der Wähler und jede Wählerin hat drei Stimmen. Die Wähler kön-
nen einem Bewerber bis zu drei Stimmen durch Kennzeichnen 
der hinter dem Bewerbernamen vorgesehenen Kreise geben. 
Die Wähler können ihre drei Stimmen auch auf verschiedene 
Bewerber verteilen und zwar auch dann, wenn die Bewerber ver-
schiedenen Wahlvorschlägen angehören. Sie können ihre drei 
Stimmen auch dadurch vergeben, dass sie einen Wahlvorschlag 
kennzeichnen (dann entfallen auf die ersten drei Bewerber des 
Wahlvorschlags mit Ausnahme von gestrichenen Bewerbern je-
weils eine Stimme) oder einen Wahlvorschlag kennzeichnen und 
gleichzeitig höchstens drei Stimmen einzelnen Bewerbern geben 
(dann entfallen ggf. noch verbleibende Stimmen auf die ersten 
Bewerber des gekennzeichneten Wahlvorschlags mit Ausnahme 
von gestrichenen Bewerbern).

3.2 
Wahl des Landrates

3.2.1 
Jede Wählerin und jeder Wähler hat eine Stimme. Die Wähler ver-
geben ihre Stimme dadurch, dass sie auf dem amtlichen Stimm-
zettel einen der aufgedruckten Wahlvorschläge kennzeichnen.

4. 
Der Wähler begibt sich zur Stimmabgabe in die Wahlzelle, kenn-
zeichnet dort seine Stimmzettel und faltet sie so zusammen, 
dass andere Personen die Kennzeichnung nicht erkennen kön-
nen. Jeder Stimmzettel muss einzeln gefaltet werden.
Der Wahlvorstand hat darüber zu wachen, dass das Wahlge-
heimnis gewahrt bleibt. Er achtet darauf, dass sich immer nur ein 
Wähler in der Wahlzelle aufhält.
Ein Wähler, der des Lesens unkundig oder wegen einer kör-
perlichen Beeinträchtigung gehindert ist, den Stimmzettel zu 
kennzeichnen, zu falten oder selbst in die Wahlurne zu legen, 
kann eine andere Person bestimmen, deren Hilfe er sich bei der 
Stimmabgabe bedienen will und gibt dies dem Wahlvorstand be-
kannt. Die Hilfsperson kann auch ein vom Wähler bestimmtes 
Mitglied des Wahlvorstands sein. Die Hilfeleistung hat sich auf 
die Erfüllung der Wünsche des Wählers zu beschränken. Die 
Hilfsperson darf gemeinsam mit dem Wähler die Wahlzelle auf-
suchen, wenn dies zur Hilfeleistung erforderlich ist. Die Hilfsper-
son ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei 
der Hilfeleistung von der Wahl erlangt hat.

5. 
Die Wahlhandlung und die Ermittlung des Wahlergebnisses sind 
öffentlich. Jedermann hat Zutritt zum Wahlraum.

6. 
Wähler, die einen Wahlschein haben, können durch Briefwahl an 
der Wahl teilnehmen. Sie müssen ihren Wahlbrief an die auf dem 
Wahlbriefumschlag angegebene Stelle so rechtzeitig übersen-
den, dass der Wahlbrief spätestens am Wahltag, 15. April 2018, 
bis 18.00 Uhr dort eingeht. Wahlbriefe können bei der auf dem 
Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle auch abgegeben wer-
den. Der Wahlvorstand ist nicht zuständig für die Entgegennah-
me von Wahlbriefen.

7. 
Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur 
persönlich ausüben.
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7. Änderung der Hauptsatzung 
der Stadt Schkölen vom 15.02.2018

Artikel 1
Die Hauptsatzung der Stadt Schkölen vom 31.08.2009 (Amts-
blatt Nr. 09/2009), zuletzt geändert durch die 6. Änderungssat-
zung vom 12.02.2018 wird wie folgt geändert:

1.
In der Präambel wird die Thüringer Kommunalordnung in der je-
weils geltenden Fassung für anwendbar erklärt.

2.
Der § 5 „Bürgerbegehren, Bürgerentscheid“ wird durch folgen-
den § 5 ersetzt:

§ 5 Einwohnerantrag,
Bürgerbegehren, Bürgerentscheid

 (1) Die Einwohner können beantragen, dass der Gemein-
derat über eine gemeindliche Angelegenheit, für deren Ent-
scheidung er zuständig ist, berät und entscheidet (Einwohne-
rantrag). Das Nähere regelt das Thüringer Gesetz über das 
Verfahren bei Einwohnerantrag, Bürgerbegehren und Bürge-
rentscheid (ThürEBBG).

 (2) Die Bürger können über Angelegenheiten des eigenen 
Wirkungskreises der Gemeinde die Durchführung eines Bür-
gerentscheids beantragen (Bürgerbegehren). Nach Zustan-
dekommen des Bürgerbegehrens wird die Angelegenheit den 
Bürgern zur Entscheidung vorgelegt, sofern der Gemeinderat 
sich das Anliegen nicht zu Eigen macht. Unter bestimmten 
Voraussetzungen kann der Gemeinderat den Bürgern auch 
eine solche Angelegenheit zur Entscheidung vorlegen (Rats-
referendum). Das Nähere regelt das Thüringer Gesetz über 
das Verfahren bei Einwohnerantrag, Bürgerbegehren und 
Bürgerentscheid (ThürEBBG).

3.
Im § 8 „Bürgermeister“ wird folgender Abs. 2 neu eingefügt
 (2) Der Bürgermeister vollzieht die Beschlüsse des Stadtra-

tes und der Ausschüsse. Er ist berechtigt, Rechtsgeschäfte 
bis zu einer Höhe von 2.550,00 € selbständig zu tätigen.

Bisheriger Abs. 2 wird zu Abs. 3 und die Buchst. d. und e. werden 
gestrichen. Bisheriger Abs. 3 wird zu Abs. 4

4.
Im § 14 „Haushaltswirtschaft“ werden folgende Absätze 2 – 5 
angefügt:
 (2) Über zulässige überplanmäßige oder außerplanmäßige 

Ausgaben (üplA/aplA) i.S.d. § 58 ThürKO entscheidet bis zu 
einer Höhe von

 12.500,00 EUR der Hauptausschuss
   5.000,00 EUR der Bürgermeister
   1.000,00 EUR der Leiter der Kämmerei
 Überplanmäßige und außerplanmäßige Ausgaben von mehr 

als 12.500,00 EUR sind vom Stadtrat zu beschließen.

 (3) Stundungsanträge bis zu 2.550,00 EUR mit gesetz-
lich/ oder vertraglichem Zinssatz entscheidet der Leiter der 
Kämmerei. Über Stundungsanträge zwischen 2.550,00 und 
10.000,00 EUR entscheidet der Bürgermeister. Über Stun-
dungsanträge zwischen 10.000,00 und 25.000,00 EUR ent-
scheidet der Hauptausschuss. Bei Stundungsanträgen über 
25.000,00 EUR entscheidet der Stadtrat.

 (4) Erhebliche Ausgaben i.S.d. § 60 ThürKO, die zu einem 
unverzüglichen Erlass einer Nachtragshaushaltssatzung füh-
ren, sind bisher nicht veranschlagte oder zusätzliche Ausga-
ben bei einzelnen Haushaltsstellen, die 5 % der Gesamtaus-
gaben des Haushaltes übersteigen.

 (5) Niederschlagungen und Erlasse werden analog Abs. 1 
entschieden.

Artikel 2
Diese 7. Änderungssatzung zur Hauptsatzung der Stadt Schkölen 
tritt am Tage nach ihrer amtlichen Bekanntmachung in Kraft.

Schkölen, den 09. April 2018

Dr. Darnstädt  - Siegel -
Bürgermeister

2.  Der Antrag wird in der Vorhabensbeschreibung mit drei Bau-
abschnitten definiert:
1. BA aus HH-Mitteln Gemeinde für 2018 - Baubeginn noch 

2018
2. BA als VE für 2019
3. BA als VE für 2020

- Zustimmung

Beschluss - Nr. 14 / 2018:
Der Gemeinderat der Gemeinde Hartmannsdorf beschließt ei-
nen 5. Bauabschnitt im Wohngebiet „Das große Stück“ erschlie-
ßen zu lassen. Dieser wird sich nördlich des Gewerbegebietes 
befinden. Aus Kostengründen sollen zunächst nur Grundstücke 
entlang der vorhandenen Straße erschlossen und parzelliert 
werden. (siehe beiliegender Kartenauszug). Daher wird entspre-
chend der Kostenschätzung des ÖbVI Hentschel aus Hermsdorf 
der Auftrag in Höhe von 8.990,00 € zur Parzellierung weiterer 
Grundstücke erteilt.

- Zustimmung

Gemeinde Heideland

Wahl des Landrates am 15. April 2018
Die Wahlbekanntmachung ist bei den amtlichen Bekanntma-
chungen der Verwaltungsgemeinschaft abgedruckt.

Gemeinde Rauda

Wahl des Landrates am 15. April 2018
Die Wahlbekanntmachung ist bei den amtlichen Bekanntma-
chungen der Verwaltungsgemeinschaft abgedruckt.

Stadt Schkölen

Wahl des Landrates am 15. April 2018
Die Wahlbekanntmachung ist bei den amtlichen Bekanntma-
chungen der Verwaltungsgemeinschaft abgedruckt.
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Heideland-Elstertal-Schkölen, Naumburger Straße 4, 07619 
Schkölen, geltend gemacht werden. Sie sind schriftlich unter An-
gabe der Gründe geltend zu machen. Werden solche Verstöße 
nicht innerhalb einer Frist von einem Jahr nach dieser Bekannt-
machung geltend gemacht, so sind diese Verstöße unbeachtlich.

Gemeinde Silbitz

Wahl des Landrates und des Gemeinderates 
am 15. April 2018
Die Wahlbekanntmachung ist bei den amtlichen Bekanntma-
chungen der Verwaltungsgemeinschaft abgedruckt.

Wahlaufruf zur Wahl des Landrates des 
Saale-Holzland-Kreises sowie des 
Gemeinderates der Gemeinde Silbitz

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger
der Gemeinde Silbitz,

am 15. April 2018 sind Sie aufgerufen einen Landrat für den Saa-
le-Holzland-Kreis sowie den Gemeinderat der Gemeinde Silbitz 
zu wählen.

Sie haben zum einen die Möglichkeit durch Ihre Stimmabgabe 
mitzuentscheiden, wer in den nächsten 6Jahren an der politi-
schen Kreisspitze steht und wer die Geschicke in unserem Land-
kreis lenken wird. Zum anderen können Sie mitbestimmen in 
welche politische, soziale und ökologische Richtung sich unser 
Landkreis entwickeln wird.

Jeder einzelne Wahlberechtigte ist darüber hinaus aufgefordert 
über die Zusammensetzung des Gemeinderates der Gemeinde 
Silbitz mit den 8 neu zu wählenden Gemeinderäten abzustim-
men.

Sie als Wähler sind gefragt, wenn es darum geht zu entscheiden, 
wer als Vertreter der Bürger unserer Gemeinde an den Lösungen 
der kommunalpolitischen Herausforderungen in den kommen-
den Jahren mitarbeiten soll.

Erstmalig sind für die anstehenden Wahlen auch diejenigen Bür-
gerinnen und Bürger wahlberechtigt, die das 16. Lebensjahr voll-
endet haben.

Deshalb bitte ich Sie:

Machen Sie am 15. April 2018 von Ihrem Wahlrecht Gebrauch.

Geben Sie Ihre Stimmen ab und stärken Sie damit die Legitima-
tion der Sie vertretenden Abgeordneten.

Unterstützen und stärken Sie so die kommunale Selbstverwal-
tung, die lokale Demokratie und gestalten Sie Politik aktiv mit.

S. Mahl
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung der 
zugelassenen Wahlvorschläge
1. 
Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner Sitzung am 13. März 
2018 folgende Wahlvorschläge für die Wahl des Gemeindera-
tes in Silbitz als gültig zugelassen, die hiermit bekannt gegeben 
werden.

Die 7. Änderung der Hauptsatzung der Stadt Schkölen wurde 
in der öffentlichen Stadtratssitzung am 15.02.2018, Beschluss 
Nr. 139-27/2018 beschlossen und mit Schreiben vom 26.02.2018 
durch die Kommunalaufsicht im Landratsamt des Saale-Holz-
land-Kreises bestätigt.
Verstöße wegen der Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften, die nicht die Ausfertigung und diese Bekanntmachung 
betreffen, können gegenüber der Verwaltungsgemeinschaft 
Heideland-Elstertal-Schkölen, Naumburger Straße 4, 07619 
Schkölen, geltend gemacht werden. Sie sind schriftlich unter An-
gabe der Gründe geltend zu machen. Werden solche Verstöße 
nicht innerhalb einer Frist von einem Jahr nach dieser Bekannt-
machung geltend gemacht, so sind diese Verstöße unbeachtlich.

Fünfte Änderung der Satzung der Stadt 
Schkölen für die Erhebung von Gebühren 
für die Benutzung der Kindertageseinrich-

tungen vom 09.04.2001
Aufgrund der §§ 19 Abs. 1, 20 Abs. 2 Nr. 1 und 21 der Thürin-
ger Kommunalordnung (ThürkO) in der jeweils geltenden Fas-
sung, der §§ 2, 10 und 12 des Thüringer Kommunalabgaben-
gesetzes (ThürKAG) in der jeweils geltenden Fassung, des § 90 
des Achten Buches Sozialgesetzbuch - Kinder- und Jugendhilfe 
(SGB VIII) in der jeweils geltenden Fassung, der §§ 21 Abs. 1, 
29 und 30 des Thüringer Gesetzes über die Bildung, Erziehung 
und Betreuung von Kindern in Tageseinrichtungen und in Kin-
dertagespflege als Ausführungsgesetz zum Achten Buch Sozi-
algesetzbuch (Thüringer Kindertagesbetreuungsgesetz - ThürKi-
taG) vom 18. Dezember 2017 (GVBI. S.276) hat der Stadtrat der 
Stadt Schkölen in der Sitzung am 15.02.2018 die folgende Än-
derungssatzung zur Satzung über die Erhebung von Gebühren 
für die Benutzung der Kindertageseinrichtungen der Stadt vom 
09.04.2001 zuletzt geändert durch die 4. Änderungssatzung vom 
02.02.2016 beschlossen:

Art. 1
Satzungsänderung

Nach § 3 wird folgender § 3 a eingefügt:

§ 3 a Elternbeitragsfreiheit
Für die Betreuung eines Kindes mit gewöhnlichem Aufenthalt in 
Thüringen wird im Zeitraum der letzten zwölf Monate vor des-
sen regulärem Schuleintritt (jeweils erster Schultag für alle nach 
§ 18 Abs. 1 Thüringer Schulgesetz schulpflichtigen Kinder) kein 
Elternbeitrag erhoben. Für ein Kind mit gewöhnlichem Aufenthalt 
in Thüringen, welches nach § 18 Abs. 3 des Thüringer Schul-
gesetzes von der Schulpflicht zurückgestellt wurde, verlängert 
sich die Elternbeitragsfreiheit bis zum Tag vor dessen ersten 
Schultag. Sofern die Betreuung in dem Monat, in dem die El-
ternbeitragsfreiheit beginnt, keinen vollen Monat mehr umfasst, 
wird ein Elternbeitrag nur bis zum Tag vor Beginn der jeweiligen 
Elternbeitragsfreiheit erhoben. Hierzu wird der jeweils zu zahlen-
de Monatsbeitrag durch 30 Tage dividiert und mit der Anzahl der 
Tage im jeweiligen Monat vom 01. des Monats bis einschließlich 
des Tages vor Beginn der Elternbeitragsfreiheit multipliziert.

Art. 2
Diese Fünfte Änderung der Satzung tritt rückwirkend zum 01. 
Januar 2018 in Kraft.

Schkölen, den 09. April 2018

Dr. Darnstädt  - Siegel -
Bürgermeister

Die Fünfte Änderung der Satzung der Stadt Schkölen für die 
Erhebung von Gebühren für die Benutzung der Kindertages-
einrichtungen vom 09.04.2001, zuletzt geändert durch die 4. 
Änderungssatzung vom 02.02.2016 wurde in der öffentlichen 
Stadtratssitzung am 15.02.2018, Beschluss Nr. 141-27/2018 be-
schlossen und mit Schreiben vom 05.03.2018 durch die Kom-
munalaufsicht im Landratsamt des Saale-Holzland-Kreises be-
stätigt.
Verstöße wegen der Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften, die nicht die Ausfertigung und diese Bekanntmachung 
betreffen, können gegenüber der Verwaltungsgemeinschaft 
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2.
Listen-
nummer

Kennwort der Partei/
der Wählergruppe

Listenplatz Name, Vorname, Geburtsjahr, Beruf, Anschrift

1 CDU 1 Belz, Alexander, 1987, Soldat auf Zeit, Formerweg 1, 07613 Silbitz
1 CDU 2 Bauer, Jens, 1977, KFZ-Meister, Gießerweg 73, 07613 Silbitz
1 CDU 3 Krawczyk, Nadine, 1984, Finanzbeamte, Neuscheffels Felder 19, 07613 Silbitz
1 CDU 4 Fröhlich, Patrick, 1990, Former, Am Kirchberg 38, 07613 Silbitz
1 CDU 5 Zumdohme, Gabriele, 1967, Verkäuferin, Straße der Einheit 15, 07613 Silbitz
1 CDU 6 Michel, Romy, 1978, Kauffrau im Einzelhandel, Bauerngasse 25, 07613 Silbitz
1 CDU 7 Kästner, Annett, 1972, Erzieherin, Am Kirchberg 71, 07613 Silbitz
1 CDU 8 Jakobeit, Torsten, 1969, Kontrolleur, Neuscheffels Felder 33, 07613 Silbitz
1 CDU 9 Knop, Alexander, 1966, Transporter, Dr.-Maruschky-Straße 7, 07613 Silbitz
2 SPD offene Liste 1 Polowy, Rayk, 1969, KFZ-Meister, Seifartsdorf 41, 07613 Silbitz
2 SPD offene Liste 2 Scheller, Anja, 1976, Industriekauffrau, Seifartsdorf 22, 07613 Silbitz
2 SPD offene Liste 3 Keppler, Ronny, 1972, Tischler, Seifartsdorf 35, 07613 Silbitz
2 SPD offene Liste 4 Hamp, Ulf, 1971, Maurer, Seifartsdorf 6, 07613 Silbitz

Crossen, den 14. März 2018

Baas
Gemeindewahlleiterin

2. Öffentliche Sitzung des  
Gemeindewahlausschusses
Am  17. April 2018
findet um  18:00 Uhr
im  Gemeindebüro, An der Elster 2, 07613 Silbitz
die  öffentliche Sitzung des 
 Gemeindewahlausschusses
zur  Feststellung des Wahlergebnisses
statt.

Beschlüsse des Bürgermeisters /  
1. Beigeordneten gemäß § 13 Abs. 4 ThürKWG
Aufgrund der Mandatsniederlegung von insgesamt 5 Gemein-
deratsmitgliedern und in Ermangelung entsprechender Nachrü-
ckekandidaten ist die Zahl der Gemeinderatsmitglieder unter die 
Hälfte der gesetzlichen Mitgliederzahl gesunken. Somit ist kein 
beschlussfähiger Gemeinderat vorhanden (§ 23 Abs. 6 ThürKO) 
und der Bürgermeister führt gem. § 13 Abs. 4 des Kommunal-
wahlgesetzes bis zum Zusammentritt des neugewählten Ge-
meinderates die Geschäfte.

Beschluss des Bürgermeisters am 21.02.2018

Beschluss - Nr. 08 / 2018:
Der Bürgermeister der Gemeinde Silbitz beschließt zur Bauan-
zeige, zur Errichtung eines EFH in Silbitz, WA „Neuscheffels-Fel-
der“, Folgendes: Gemäß § 61 ThürBO, soll kein Genehmigungs-
verfahren durchgeführt werden und keine Untersagung nach § 
15 Abs. 1 S. 2 Baugesetzbuch (BauGB) beantragt werden. Ein 
Auszug aus dem Kaufvertrag, wonach im Grundbuch eine Ver-
schmelzung beider Flurstücke als Voraussetzung für das Geneh-
migungsfreistellungsverfahren eingetragen werden soll, liegt der 
Gemeinde vor.

Beschluss des Bürgermeisters am 01.03.2018

Beschluss - Nr. 09 / 2018:
Der Bürgermeister der Gemeinde Silbitz beschließt Folgendes: 
Zur Bauanzeige Errichtung einer Werbeanlage wird gemäß § 61 
ThürBO kein Genehmigungsverfahren durchgeführt und keine 
Untersagung nach § 15 Abs. 1 S. 2 Baugesetzbuch (BauGB) be-
antragt.
Auf den § 10 Abs. 2 Thüringer Bauordnung (ThürBO) ist geson-
dert hinzuweisen.
Der Antragsteller ist über die Genehmigungsfreistellung gemäß § 
61 ThürBO in Kenntnis zu setzen.

Beschluss des Bürgermeisters am 08.03.2018

Beschluss - Nr. 10 / 2018:
Der Bürgermeister der Gemeinde Silbitz erteilt das gemeindliche 
Einvernehmen zu einem Bauantrag zum Um- und Ausbau eines 
Nebengebäudes zu einem Wohnhaus.

Beschluss des Bürgermeisters am 09.03.2018

Beschluss - Nr. 11 / 2018:
Der Bürgermeister der Gemeinde Silbitz beschließt, für den 
Umbau der Straßenbeleuchtung auf LED-Leuchtkörper in der 
Ortslage Silbitz aufgrund des Submissionsergebnisses vom 
08.03.2018 den Auftrag an den günstigsten Bieter, die Firma 
Druckluft - Vakuum - & Elektrotechnik, Bernd Moßberg, Ahlen-
dorf Nr.8 in 07613 Crossen zum Angebotspreis von 3.694,24 € 
brutto zu vergeben.

Beschluss des Bürgermeisters am 12.03.2018

Beschluss - Nr. 12 / 2018:
Der Bürgermeister beruft für die Wahl des Gemeinderates der 
Gemeinde Silbitz am 15. April 2018 Frau Michaela Baas zur Ge-
meindewahlleiterin.
Gleichzeitig wird Frau Iris Krause hiermit in ihrer Funktion als Ge-
meindewahlleiterin abberufen.

Gemeinde Walpernhain

Wahl des Landrates am 15. April 2018
Die Wahlbekanntmachung ist bei den amtlichen Bekanntma-
chungen der Verwaltungsgemeinschaft abgedruckt.

Verwaltungsgemeinschaft

Schnelles Internet - Glasfaser-Ausbau:  
Mehr Tempo für Crossen, Hartmannsdorf, 
Silbitz und Schkölen
•	 Nach	Fertigstellung:	neueste	Technik	für	schnelles	Internet
•	 Bandbreiten	bis	zu	100	MBit/s	möglich
•	 Rund	2.500	Haushalte	werden	profitieren

Die Telekom baut ihr Netz in Crossen, Hartmannsdorf, Silbitz und 
Schkölen mit den Ortsteilen Zschorgula, Launewitz, Hainchen, 
Poppendorf, Pratschütz, Willschütz und Teilen von Kämmeritz 
aus. Rund 2.500 Haushalte bekommen ab Fertigstellung schnel-
les Internet. Das neue Netz wird so leistungsstark sein, dass Te-
lefonieren, Surfen und Fernsehen gleichzeitig möglich sind. Auch 
das Streamen von Musik und Videos oder das Speichern in der 
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haus. Über 150 Frauen hatten mit den kulinarischen Leckereien 
aus Romys Kräuterschuppen, bei der stimmungsvollen Musik 
von DJ MAD, einer Covershow, einer Zumba Einlage zum Mit-
machen und nicht zu vergessen dem traditionellen Auftritt des 
Eisenberger Männerballetts „Dancing Queens“, einen unterhalt-
samen und entspannten Abend. Dass die Frauen nicht auf dem 
Trocknen bleiben mussten, darum kümmerten sich die Männer 
des Kulturvereins, denen ich an dieser Stelle für ihren Einsatz 
danke. Ebenfalls bedanken möchte ich mich bei den Frauen, wel-
che das Klubhaus dekorierten und am nächsten Morgen wieder 
für Ordnung gesorgt haben. Ich freue mich, dass die Frauentags-
feier zu einem Geheimtipp geworden ist und in jedem Jahr mehr 
Zuspruch erhält. Noch vor zwei Jahren, zu unserer ersten Frau-
entagsveranstaltung, konnten wir etwa 50 Frauen in unserem 
Klubhaus begrüßen. Nur zwei Jahre später hat sich die Zahl der 
feierfreudigen Damen verdreifacht. Besonders freut mich, dass 
es eine Veranstaltung für alle Generationen ist - von 20 bis 90 
Jahren sind alle Altersklassen vertreten.

Nur zwei Tage später fand ein weiterer besonderer Termin statt. 
Der Verein „Freunde und Förderer des Schlosses Crossen“ hat 
zu einem ersten großen Arbeitseinsatz in und um das Schloss 
eingeladen und ca. 50 Personen, welche voll motiviert waren und 
sich am Frühjahrsputz gern beteiligen wollten, sind dieser Einla-
dung gefolgt. Bei strahlendem Sonnenschein wurde der Hof von 
Moos und Unkraut befreit, im Goethe- und Musikzimmer wurden 
die Spinnweben entfernt, die Stühle gereinigt und der Fußboden 
mit Ölspänen gekehrt. Der Gang vor den Zimmern wurde ge-
reinigt, die Toiletten gekehrt und ebenfalls von Spinnweben be-
freit. Im Saal wurde Staub gewischt, der Fußboden gereinigt und 
letztlich wurde im Kavaliershaus alles vorbereitet, um einen klei-
nen Ausstellungsraum herzurichten. Wir haben in den wenigen 
Stunden sehr viel geschafft und es war für mich sehr schön zu 
beobachten, wie viele Menschen sich mit großem Interesse und 
viel Engagement an diesem Arbeitseinsatz beteiligt haben. An 
dieser Stelle sei mir ein besonders großer Dank an die Firmen 
Ralf Boy, Gaststätte „Weißes Roß“, den Kostümverleih aus Gera, 
die Autowerkstatt Borzym und das Partyteam Borzym, aber ins-
besondere an die vielen fleißigen Helfern für Ihren Einsatz und 
ihre Hilfe, erlaubt.

Am 27. März fand eine weitere wichtige Veranstaltung zum The-
ma Hochwasser statt. Nach einer sehr intensiven Diskussion 
über die Maßnahmen zwischen der Rauda und der Landesgren-
ze bin ich optimistisch, dass die Verantwortlichen die Hinweise 
und Anregungen der Bürger zur Kenntnis genommen haben und 
diese in die Planung einarbeiten werden.

Am darauffolgenden Tag durften wir den Thüringer Ministerprä-
sidenten, Bodo Ramelow, zu einem Arbeitsbesuch in unserer 
Gemeinde begrüßen. Im Mittelpunkt dieses Treffens stand ins-
besondere die Zukunft unseres Schlosses. Zunächst haben wir 
dem Ministerpräsidenten, unter der Führung des Schlossvereins, 
unser wunderschönes Schloss gezeigt. Anschließend haben wir 
uns mit ihm und mit Vertretern unserer Gemeinde sowie dem 
Stadtrat von Bad Köstritz über den aktuellen Stand und das 
weitere Verfahren verständigt. Bereits beim Kauf des Schlosses 
durch die Stadt Bad Köstritz haben wir viel Unterstützung der 
Landesregierung erfahren dürfen und ich bin zuversichtlich, dass 
wir auch die aktuelle Problematik gemeinsam lösen können.

Und auch der April wirft bereits seine Schatten weit voraus. So 
haben wir am 14.04. um 16.00 Uhr die große Freude das Team 
der MDR-Fernsehsendung „Mach dich ran“ auf dem Sportplatz 
zu begrüßen. Ich darf Sie alle ganz herzlich zu der Aufzeichnung 
einladen. Es wird neben einem kleinen kulturellen und kulinari-
schen Angebot auch die Chance auf einen Gewinn von 1000 € 
geben.

Ein weiteres wichtiges Datum im April wird der 15.04. sein. An 
diesem Sonntag wird die Landratswahl stattfinden. Ich möchte 
Sie an dieser Stelle alle aufrufen: Machen Sie von Ihrem Wahl-
recht Gebrauch und gehen Sie wählen. Es ist ihr Beitrag, un-
seren Saale-Holzland-Kreis und damit auch Ihre Region in den 
nächsten Jahren mitzugestalten und voranzubringen.

Ihr Bürgermeister Uwe Berndt

Cloud wird bequemer. Das maximale Tempo beim Herunterladen 
steigt auf bis zu 100 Megabit pro Sekunde (MBit/s) und beim 
Hochladen auf bis zu 40 MBit/s. Dafür wird das Unternehmen 
rund 13 Kilometer Glasfaser verlegen und 14 Verteiler aufstellen 
oder mit moderner Technik ausstatten.
„Unser Ziel lautet: Breitband für alle. Deshalb investieren wir 
Jahr für Jahr bis zu vier Milliarden Euro. So treiben wir auch in 
Crossen, Hartmannsdorf, Silbitz und Schkölen die Digitalisierung 
voran,“ sagt Uwe Zychla, Regionalmanager der Deutschen Te-
lekom. „Unser Netz wächst täglich. Mit mehr als 455.000 Kilo-
metern hat die Telekom bereits heute das größte Glasfasernetz 
in Deutschland. Zum Vergleich: Das deutsche Autobahnnetz ist 
insgesamt 13.000 Kilometer lang.“

So kommt das schnelle Netz ins Haus
Auf der Strecke zwischen der örtlichen Vermittlungsstelle und 
dem Verteiler wird das Kupfer- durch Glasfaserkabel ersetzt. Das 
sorgt für erheblich höhere Übertragungsgeschwindigkeiten. Die 
Verteiler werden zu Multifunktionsgehäusen (MFG) umgebaut. 
Die großen grauen Kästen am Straßenrand werden zu Mini-Ver-
mittlungsstellen. Im MFG wird das Lichtsignal von der Glasfaser 
in ein elektrisches Signal umgewandelt und von dort über das 
bestehende Kupferkabel zum Anschluss des Kunden übertra-
gen. Um die Kupferleitung schnell zu machen, kommt Vectoring 
zum Einsatz. Diese Technik beseitigt elektromagnetische Störun-
gen. Dadurch werden höhere Bandbreiten erreicht. Ab der zwei-
ten Jahreshälfte 2018 wird Super-Vectoring eingesetzt. Dann 
sind Geschwindigkeiten von bis zu 250 MBit/s möglich. Es gilt die 
Faustformel: Je näher der Kunde am MFG wohnt, desto höher ist 
seine Geschwindigkeit.

Der Weg zum neuen Anschluss
Bereits heute können sich interessierte Kunden auf www.tele-
kom.de/schneller für die neuen Anschlüsse registrieren und er-
halten eine Nachricht, sobald die schnellen Anschlüsse gebucht 
werden können. Denn Bürgerinnen und Bürger, die das schnel-
lere Internet nutzen wollen, müssen neue Verträge abschließen 
oder bereits bestehende anpassen.
Wer mehr über Verfügbarkeit, Geschwindigkeiten und Tarife der 
Telekom erfahren will, kann sich im Telekom Shop, beim teilneh-
menden Fachhandel, im Internet oder beim Kundenservice der 
Telekom informieren:
•	 FEXCOM	GmbH,	Sorge	22,	7545	Gera,	Tel.	0341	944330
•	 Telekom	Shop	Gera,	Heinrichstr.	30,	07545	Gera,	Tel.	0365	

5520800
•	 www.telekom.de/schneller
•	 Neukunden:	0800	330	3000	(kostenfrei)
•	 Telekom-Kunden:	0800	330	1000	(kostenfrei)
•	 Kleine	und	Mittlere	Unternehmen	0800	330	1300	(kosten-

frei)

Das Netz der Telekom in Zahlen
Für 2018 plant die Telekom 60.000 Kilometer Glasfaser zu verle-
gen. Zum Vergleich: 2017 waren es 40.000 Kilometer. Insgesamt 
misst das Glasfasernetz der Telekom über 455.000 Kilometer 
– das größte in Europa. Man könnte es mehr als zehnmal um 
die Erde wickeln. Die Verlegung von einem Kilometer Glasfaser 
beträgt zwischen 50.000 Euro und 150.000 Euro. Die Telekom 
investiert pro Jahr rund fünf Milliarden Euro in Deutschland.

Deutsche Telekom AG

Gemeinde Crossen an der Elster

Liebe Crossenerinnen, Liebe Crossener,
nachdem auch der Monat März vorwiegend von kalten Tempera-
turen, Schneegestöber und dicken Wintermänteln geprägt war, 
hoffen wir mit dem Monatswechsel nun endlich auf steigende 
Temperaturen und das erste richtige Frühlingserwachen.

Trotz der eisigen Temperaturen war der März für unsere Ge-
meinde ein sehr ereignisreicher Monat mit vielen kleinen und 
größeren Höhepunkten. Eine besondere Veranstaltung war auch 
in diesem Jahr die Frauentagsfeier am 8. März in unserem Klub-
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Die blauen Tonnen stellen Sie bitte bereit

in Graitschen/H.
am Dienstag, den 03.04., 17.4., 15.05. und am 29.05.2018
sowie am Mittwoch, den 02.05.2018
in Rockau und Wetzdorf
am Freitag, den 06.04., 20.04., 04.05. und am 18.05.2018
in allen anderen Orten
am Montag, den 16.04., 30.04., 14.05. und am 28.05.2018

Das sollten Sie lesen…

Liebe Einwohner,

nun hatten wir doch alle gedacht, die Russenpeitsche schlägt nur 
einmal zu. Falsch gedacht, im März wurde das ganze Spiel wie-
derholt und man muss doch den Eindruck gewinnen, dass der 
Winter in diesem Jahr Herrscher bleiben will. Aber wir Erdenbür-
ger sind Optimisten und mit jedem Tag, den wir uns dem Som-
mer nähern, wird die Gewissheit steigen, dass die Temperaturen 
stabil oberhalb der Nullgradlinie liegen. Aus heutiger Sicht bin ich 
trotzdem gespannt, wie das Wetter über die Osterfeiertage sein 
wird. Schauen wir mal.

Zurück nochmal zu den beiden Extremereignissen mit dem (un-
erwarteten, plötzlichen) Schneefall und dann am darauf folgen-
den Wochenende mit dem Schneesturm. Unser Bauhof und die 
vertraglich gebundene Agrargenossenschaft haben das getan, 
was möglich war. Aber es waren Extremsituationen, denen nur 
im Zusammenspiel aller verfügbaren Kräfte begegnet werden 
konnte. Und, das können Sie mir glauben, die Fahrer auf den 
Räumfahrzeugen haben ihr möglichstes getan. Ich verstehe auch 
den Unmut, wenn an solchen Tagen persönliche Interessen und 
die Realität auseinander triften. Aber vielleicht ist es auch einfach 
überlegenswert, Eigeninitiative zu übernehmen. Der Telefonhö-
rer ist aber zunächst viel näher. Und noch viel besser wäre es 
dann, wenn eine Rückmeldung erfolgt, ob denn die eingeleiteten 
Maßnahmen auch tatsächlich realisiert worden sind. Aber, was 
wäre wenn… Ich hoffe nur, dass Ihnen der Schnee keine böse 
Rutschpartie beschert hat, ob nun mit oder ohne PKW, das sei 
einfach dahin gestellt.

So langsam kommen nun auch die ersten Baumaßnahmen wie-
der in Gang. Am Wal in Schkölen wurden das endgültige Gelän-
der an der Straßenseite und die Abdeckung für die neue Stütz-
mauer aufgebaut. Das noch fehlende Stück an der Treppe ist in 
Arbeit und wird kurzfristig nachgeliefert.

Auch an der Wethau in Kämmeritz wurde ein neues Geländer 
angebracht, so dass wir auch hier endlich einen optisch anspre-
chenden Abschluss der Baumaßnahme haben.

Für viele zu schnell ging sicher der Abriss des Hauses in der 
Eisenberger Straße 11 und der beiden Gebäude neben dem Rit-
tergut. Letzteres ist vielen sicher noch durch die dort befindliche 
Rolle bekannt. Die war auch bis zuletzt vorhanden und viele ha-
ben über die spannenden und anstrengenden vergangenen Zei-
ten gesprochen. Und viele haben sich sofort daran erinnert, wo 
in Schkölen überall eine solche Rolle gestanden hat. Wissen Sie 
es noch? Ich kenne eine solche Einrichtung bei Kreisels, in der 
Mönchsbachstraße und hier am Rittergut. Vor dem Abriss hatten 
wir auch versucht, die Rolle an ein Heimatmuseum oder etwas 
Ähnliches zu vermitteln. Aber sie wollte keiner. Nach dem Abriss 
überlegen wir, wie die beiden Flächen nun genutzt werden kön-
nen. Relativ einfach ist es in der Eisenberger Straße, denn dort 
haben wir das ganze über eine Ausgleichs- und Ersatzmaßnah-
me finanziert bekommen. Damit ist aber auch festgelegt, dass 
hier kein Neubau entstehen darf. Es wird eine begrünte Fläche 
werden. Anders liegt der Sachverhalt mit der Fläche am Rit-
tergut. Hier war die Kommune Auftraggeber, so dass wir auch 
entscheiden können, was wir damit machen. Schauen Sie sich 
doch diese Fläche mal an und betätigen Sie sich landschaftsge-
stalterisch. Bringen Sie Ihre Gedanken auf ein Stück Papier und 
lassen Sie uns an Ihren Entwürfen teilhaben. Ich bin mir sicher, 
wir werden gemeinsam eine Lösung finden.

Um unsere Stadt optisch aufzumotzen, haben wir am 24.03. 
einen Arbeitseinsatz gestartet. Und ich möchte mich bei allen, 

„Mach dich ran“ auf dem Sportplatz in Cros-
sen
„Mach dich ran“ heißt es am 
Sonnabend, den 14.04.2017 ab 
16.00 Uhr auf dem Sportplatz in 
der Parkstraße in 07613 Crossen. 
Hier zeichnet das „Mach dich ran“ 
- Team das Spiel für die belieb-
te Fernsehsendung des Mittel-
deutschen Rundfunks auf. Und 
Sie, liebe Leser, können nicht 
nur dabei sein, sondern auch 
mitmachen. Unter allen, die sich 
am Spiel des Unterhaltungspro-
gramms beteiligen, ermittelt Ma-
rio D. Richardt einen Gewinner. 
Der darf sich die Tagesaufgabe 
anschauen und muss raten: Hat 
das „Mach dich ran“ - Team seine 
Tagesaufgabe erfüllt oder nicht? 
Wenn der Tipp des Gewinners mit der Realität übereinstimmt, 
gewinnt er 1000 Euro.
Gesendet wird die Aufzeichnung aus Crossen voraussichtlich am 
7. Mai 2017 um 19.50 Uhr im MDR-Fernsehen.

Gemeinde Heideland

Ortsteil Etzdorf

Einladung zum Frühschoppen 
am 1. Mai in Etzdorf
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
Sie sind herzlich eingeladen am

Dienstag, 1. Mai 
zum Frühschoppen am Teich.

Von den Mitwirkenden wird keine Mühe gescheut, den Früh-
schoppen zum Feiertag entsprechend vorzubereiten.
Wir treffen uns am Dorfteich, um mit den anderen Dorfbewoh-
nern ins Gespräch zu kommen und das Miteinander zu pfle-
gen. Spaß und Musik wird dabei sein.

Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt.
Wir freuen uns auf Sie!

V. Wrede
Ortsbürgermeisterin

Stadt Schkölen

Entsorgungstermine im April/Mai 2018 für 
Schkölen und Orte

Die Hausmülltonnen werden abgefahren in allen 
Orten

am Montag, den 09.04., 23.04.und am 07.05. 2018
sowie am Dienstag, den 22.05.2018

Die gelben Tonnen werden abgeholt in Graitschen/H.

am Dienstag, den 10.04., 24.04., 08.05. und am 22.05.2018
in Rockau und Wetzdorf
am Freitag, den 13.04., 27.04., 11.05. und am 25.05.2018
in allen anderen Orten
am Montag, den 09.04., 23.04. und am 07.05.2018
sowie am Dienstag, den 22.05.2018
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Im Gemeindehaus wurden die durch eindringende Feuchtigkeit 
geschädigten Holztüren saniert. Kostenpunkt: 7.180,00 €.
Mit rund 9.900,00 € konnte der defekte Maschendrahtzaun am 
Bauhof erneuert werden. Im Bachgraben wurde die Sohle sa-
niert und sogenannte L-Teile eingebaut um den künftigen Was-
serdurchlass besser zu gewährleisten. Diese Maßnahme wurde 
mit 63.864,00 € gefördert.
Am Weinberg wurde der Bacheinlauf freigelegt und die Anlauf-
mauer errichtet.
In Seifartsdorf, am Ortseingang wurde der Brückendurchlauf auf-
wendig durch eine Firma freigespült und mit 4.035,00 € gefördert.

All diese kostenaufwendigen Sanierungsmaßnahmen dürfen 
nicht umsonst gewesen sein und müssen vor künftigen Hoch-
wasserschäden bewahrt werden. Daher drängt Silbitz auf eine 
nachhaltige Verbesserung des Hochwasserschutzes sowohl für 
Wohnbebauung als auch Industrie und Gewerbe.

Mahl
Bürgermeister

Landratsamt Saale-Holzland-Kreis

Der Dienstleistungsbetrieb / Abfallwirtschaft 
des Saale-Holzland-Kreises informiert:

1. Schadstoffkleinmengensammlung aus Haushalten 
im Jahr 2018

Im Saale- Holzland- Kreis findet vom 19.04. - 26.05.2018 die 1. 
Sammlung von Schadstoffkleinmengen in diesem Jahr statt.
Die Termine für die Sammelaktionen entnehmen Sie bitte dem 
Abfallkalender 2018 oder der Internetseite des Dienstleistungs-
betriebes (www.awb-shk.de).

Am Schadstoffmobil wird u. a. Folgendes angenommen:
Abbeizmittel, Abflussreiniger, Akkus, Allzweckreiniger, Autopf-
legemittel, Batterien, Beizen, Chemikalien aller Art, Desinfek-
tionsmittel, Düngemittelreste, Energiesparlampen, Farbreste, 
Farbverdünner, Frostschutzmittel, Fixierbäder, Fotochemikalien, 
Fensterputzmittel, Fleckentferner, Fugendichtmasse, Garten-
chemikalien, Gifte, Grillanzünder, Grillreiniger, Halogenlampen, 
Haushaltschemikalien, Haushaltsreiniger, Holzschutzmittel, 
Insektenvernichtungsmittel, Imprägniermittel, Kalkentferner, 
Klebstoffe, Kosmetika, Lacke, Laugen, Lederspray, Leuchtstoff-
röhren, Lösungsmittel, Medikamente, Nagellackentferner, Nitro-
verdünnung, Pflanzenschutzmittel, Quecksilberabfälle, Ratten-
gift, Reinigungsmittel, Rohrreiniger, Rostschutzmittel, Salben, 
Sanitärreiniger, Schädlingsbekämpfungsmittel, Schmieröle, 
Silberputzmittel, Thermometer, Terpentin, Trockenbatterien, Ver-
dünnung, Waschbenzin, WC-Reiniger, Zweikomponentenkleber 
u. a.

Schadstoffe sind dem Personal des Schadstoffmobiles persön-
lich zu übergeben. Eine unbeaufsichtigte Bereitstellung an den 
Standplätzen des Schadstoffmobiles ist nicht erlaubt.

Elektro- und Elektronikgeräte werden nicht am Schadstoff-
mobil angenommen, diese können Sie u.a. telefonisch unter der 
Nummer 03641/ 4725314 zur Abholung anmelden oder auf dem 
Wertstoffhof der Firma Veolia Umweltservice Ost GmbH & Co. 
KG in 07607 Eisenberg, Mozartstraße 4, zu folgenden Zeiten 
abgeben:

Mo:  Geschlossen
Die:  8.30 - 12.00 / 12.30 - 18.00 Uhr
Mi:  7.30 - 12.00 / 12.30 - 16.00 Uhr
Do:  8.30 - 12.00 / 12.30 - 18.00 Uhr
Fr:  7.30 - 12.00 / 12:30 - 17.00 Uhr
Sa:  8.00 - 12.00

Für Rückfragen stehen Ihnen die Mitarbeiter der Abfallberatung 
unter Tel. 036691-4800, Fax 036691-48010 oder mail@awb-shk.
de gern zur Verfügung.

Kunze
Werkleiter

die sich an dem Samstag eingebracht haben, recht herzlich be-
danken. Insgesamt 30 Leute aus unserer Stadt haben an der 
Burg, im Gutspark und am Spielplatz ihre Arbeitsgeräte bewegt. 
Das Resümee war dann bei allen: Wir haben für unsere Stadt 
etwas tolles erreicht, Wiederholung erwünscht. So kann eine Ge-
meinschaft funktionieren. Ich weiß, dass wir damit noch keinen 
Gutspark haben, der dem aus vergangenen Zeiten ähnelt. Aber 
es sollte unser aller Ziel sein, dieses Kleinod der Natur so herzu-
stellen, dass wir mit Freude den Park besuchen. Und wenn Sie 
jetzt auch mal über die Mauer an der Wasserburg in den hinteren 
Graben schauen, dann sehen eine gelbe und blaue Pracht von 
Frühlingsblühern. Auch wenn das nicht alle mit mir teilen, unsere 
Stadt ist lebenswert. Glauben Sie es mir und helfen Sie mit, das 
immer weiter zu entwickeln.

Zum Abschluss bitte ich alle Tierfreunde noch einmal inständig, 
füttern Sie nicht die Enten auf dem Teich an der Wasserburg mit 
ganzen Broten. Enten haben keine Brothäcksler in ihrem Schna-
bel und das Brot führt zu einer weiteren Versauerung des Was-
sers. Zählen Sie einfach die vorhandenen Enten oder prüfen Sie, 
ob die Tiere ihr Futter überhaupt annehmen. Irgendwann sind 
auch Enten satt.

In dem Sinne: Bleiben oder werden Sie gesund. 

Ihr Bürgermeister Dr. Matthias Darnstädt

Frühlingsfest
„Es ist Frühling - ist das nicht schön?“

Ratskellersaal  Schkölen
Sonntag, 15. April ab 14.00 Uhr

Mitwirkende:
Gesangverein „Humor“ Schkölen

(unter Leitung von Frau Helena Seliwanow)

Chorkonzert mit den schönsten Frühlingsliedern
Kaffeetrinken mit selbst gebackenem Kuchen

Tanz in den Sonntagabend
(Überraschungen nicht ausgeschlossen)

Anmeldungen bei: 
Frau Inge Voigt und in der Stadtverwaltung 

Schkölen

Es ladet ein: Gesangverein „HUMOR“

Gemeinde Silbitz

Verbesserung des Hochwasserschutzes
Werte Einwohner von Silbitz,
als Vertreter der Gemeinde ist es meine Aufgabe dafür zu sor-
gen, optimale Bedingungen für die Verbesserung des Hochwas-
serschutzes in der Ortslage Silbitz zu erreichen.
Daher sind wir ständig im Gespräch mit Vertretern der Thüringer 
Landgesellschaft und dem beauftragten Planungsbüro ARCA-
DIS aus Dresden. Es wird noch ein langer Weg bis zur Realisie-
rung des vorgestellten Konzeptes von Hochwasserschutzmaß-
nahmen an der Weißen Elster.

Dabei soll nicht vergessen werden, dass mehrere Maßnahmen 
durch die Bundesrepublik Deutschland und den Freistaat Thürin-
gen im Rahmen des Aufbauhilfeprogramms zur Wiederherstel-
lung der Infrastrukturen in den Gemeinden infolge des Hochwas-
sers vom 18. Mai 2013 bis 04. Juli 2013 in Thüringen, auch in 
unserer Gemeinde Silbitz gefördert wurden.
Innerhalb dieses Förderprogramms fand die Sanierung der Ver-
einsräume auf dem Sportplatz und des Sportlerheimes (Kel-
lerräume der Sportler) statt, mit einer Gesamtförderung von 
152.565,00 €.



Verwaltungsgemeinschaft Heideland-Elstertal-Schkölen - 11 - Nr. 4/2018

Tourenplan 1. Schadstoffkleinmengensammlung 
vom 17.04. - 26.05.2018 

Ort Standplatz Zeit (min) 1. Sammlung
Datum Uhrzeit

von bis
Rockau Bushaltestelle 20 18.04.18 11:00 11:20
Wetzdorf Parkplatz vor der Gaststätte 15 18.04.18 11:35 11:50
Poppendorf Wertstoffcontainerplatz 15 18.04.18 12:05 12.20
Graitschen/H. alte Waage 15 18.04.18 12:35 12:50
Grabsdorf Wertstoffcontainerplatz 15 18.04.18 13:50 14:05
Törpla Wertstoffcontainerplatz 15 19.04.18 10:00 10:15
Kämmeritz Wertstoffcontainerplatz 20 19.04.18 11:15 11:35
Hainchen Wertstoffcontainerplatz 15 19.04.18 11:50 12:05
Pratschütz Wertstoffcontainerplatz 15 19.04.18 1220 12:35
Zschorgula Dorfplatz 15 19.04.18 1250 13:05
Nautschütz Wertstoffcontainerplatz 45 19.04.18 14:05 14:50
Böhlitz Wertstoffcontainerplatz 15 19.04.18 15:05 15:20
Großhelmsdorf Wertstoffcontainerplatz 15 19.04.18 15:35 15:50
Rudelsdorf Wertstoffcontainerplatz 15 19.04.18 16:05 16:20
Lindau Wertstoffcontainerplatz 15 19.04.18 16:35 16:50
Königshofen Wertstoffcontainerplatz 15 19.04.18 17:00 17:15
Walpernhain Bushaltestelle 15 24.04.18 10:00 10:15
Buchheim Bushaltestelle 15 24.04.18 10:30 10:45
Thiemendorf Wertstoffcontainerplatz 15 24.04.18 11:00 11:15
Etzdorf Bushaltestelle 15 24.04.18 11:30 11:45
Rauda Gemeindeparkplatz an der Bahnhofstraße 15 24.04.18 1230 12:45
Hartmannsdorf Wendeschleife am Raudabach 25 24.04.18 13:30 13:55
Nickelsdorf Wertstoffcontainerplatz 15 24.04.18 14:10 14:25
Crossen Parkplatz an der Hauptstraße 45 24.04.18 14:40 15:25
Ahlendorf Wertstoffcontainerplatz 15 24.04.18 15:40 15:55
Tauchlitz Wertstoffcontainerplatz 15 24.04.18 16:10 16:25
Silbitz Parkplatz an der Schule 25 24.04.18 16:40 17:05
Seifartsdorf untere Bushaltestelle 15 24.04.18 17:20 17:35
Tünschütz Wertstoffcontainerplatz 15 18.05.18 12:45 13.00
Dothen Wertstoffcontainerplatz 20 18.05.18 13:15 13:35
Willschütz Wertstoffcontainerplatz 16 18.05.18 13:50 14:05
Launewitz Wertstoffcontainerplatz 15 18.05.18 14:20 14:35
Schkölen Taubenherd 50 18.05.18 14:50 15:50

Vereine und Verbände

Jagdgenossenschaft Königshofen

Einladung zur Jahreshauptversammlung

Hiermit werden alle Eigentümer von bejagbaren Flächen in der 
Gemarkung Königshofen am 09.05.2018 um 18.30 Uhr in der 
Gaststätte „Norddeutscher Hof“ in Königshofen eingeladen.

Tagesordnung
•	 Eröffnung	der	Sitzung,	Feststellung	der	ordnungsgemäßen	

Ladung, Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung

•	 Bericht	Vorsteher
•	 Kassenbericht	und	Rechnungsprüfer
•	 Beschluss	zur	Entlastung	Vorstand,	Kassenführer	für	

2016/2017
•	 Bericht	Jagdpächter
•	 Beschluss	über	die	Pachtauszahlung
•	 Beschluss	Beitritt	ALKIS
•	 Diskussion

Der Vorstand

Förderverein Elsterfloßgraben e.V.

Information zum Tag der Industriekultur 2018

Gemeinsam lädt der Herrmannschacht mit der ältesten Brikett-
fabrik der Welt und der Förderverein Elsterfloßgraben mit dem 
längsten Denkmal Sachsen-Anhalts zur Besichtigung der beiden 
alten Industriedenkmale ein am 15. April 2018 ein.
Neben zwei Führungen im Hermannschacht (13.00 und 15.00 
Uhr) gibt es auch zwei Exkursionen in den Elsterfloßgraben, die 
jeweils um 14.00 und 16.00 Uhr beginnen.

Die Besucher werden auf der Sohle im trockenen Abschnitt am 
künftigen Tierheim von Zeitz stehen, mitten in einem Gewässer 
1. Ordnung, das gleichrangig ist wie Elbe und Saale. Wegen sei-
ner Bedeutung als Technisches Denkmal ist der Floßgraben so 
im Wassergesetz definiert. Bitte an wetterfeste Bekleidung und 
Schuhwerk denken!

Der Verein kämpft weiter um die Wasserführung auf dem ca. 65 
km langen Großen Elsterfloßgraben, schließlich gibt es Orte, wo 
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Jagdgenossenschaft Lindau/Rudelsdorf
Auf Beschluss der Jahreshauptversammlung findet die Auszah-
lung der Jagdpacht für die Jahre 2015 - 2018 wie folgt statt:

am Montag, dem 07. Mai 2018 von 17.00 - 18.00 Uhr
in der Gaststätte „Zum Zimmertal“ Lindau und

am Dienstag, dem 08. Mai 2018 von 18.00 - 19.00 Uhr
in der Gaststätte „Steinbachperle“ Rudelsdorf.

Wir bitten darum, dass alle Verpächter, welche in den letzten 3 
Jahren Grundbuchänderungen (Kauf und Verkauf von Flächen, 
Vererbung oder Eigentumswechsel) vorgenommen haben, uns 
diese Grundbuchauszüge in Kopie vorzulegen und zu überge-
ben.

Herbst
Jagdvorsteher

Einladung nach Lindau/Rudelsdorf
zum Maibaumsetzen 2018

Hiermit laden wir recht herzlich nach Rudelsdorf und Lindau zu 
unserem Maifeuer und Maibaumsetzen ein.

Folgender Ablauf ist vorgesehen:

Sonntag, 29. April
09.00 Uhr  Abfahrt in Lindau und Rudelsdorf zum Maibaum 

holen im Revier Gösen
13.00 Uhr Aufbau der Buden am Maifeuer in Rudelsdorf und 

Vorbereitung Maibaum

Montag, 30. April
19.00 Uhr  Abbrennen des Maifeuers in Rudelsdorf

Dienstag, 01. Mai
14.00 Uhr  Beginn Maibaumsetzen auf dem Festplatz in 

Lindau

Die Versorgung ist wie immer bestens an beiden Tagen organi-
siert.

Der Feuerwehrverein Lindau/Rudelsdorf e.V.

Preisskat in Großhelmsdorf

Zum zweiten Preisskat in diesem Jahr in 
Großhelmsdorf trafen sich die Skatfreunde 
und einige Gäste am 3. März im Schulungs-
raum der Feuerwehr.

Dabei ging die 1. Serie an
Peter Doege mit 1455 Punkten,
vor Kärst Brandl mit 1346 Punkten
und Karsten Grimm  mit 1167 Punkten.

In der 2. Serie war
Markus Büchner mit 1446 Punkten der Beste,
gefolgt von Dieter Franz mit 1303 Punkten
und Peter Doege mit 1025 Punkten.

Tagessieger wurde
Peter Doege mit 2480 Punkten,
vor Kärst Brandl  mit 2204 Punkten
und Markus Büchner  mit 2133 Punkten.

das kein Problem ist. Ausführlich werden Vereinsmitglieder auf 
der einstündigen Runde bis Grana und zurück ihre Vorhaben 
zum Elsterfloßgraben als Denkmalroute, Naturschutzpfad und 
Erholungsweg sowie das Positionspapier der Länder Thüringen, 
Sachsen-Anhalt und Sachsen erläutern.
Schließlich war das 1050jährige Zeitz ein gutes Viertel seiner 
Lebenszeit durch die Scheitholzflößerei geprägt, mit der viele 
Ortschaften bis Halle und Leipzig mit Brenn- und Bauholz ver-
sorgt worden sind. Die Weiße-Elster-Flöße als das bedeutendste 
Brennholzversorgungssystem der Neuzeit hat die Holzversor-
gung beginnend im Vogtland bis in unsere Region gesichert.
Schauflößen gibt es bereits jetzt schon regelmäßig im Unterlauf 
und das alte Handwerk der Flößerei soll als Immaterielles Kultur-
erbe künftig auch um Zeitz gepflegt werden.

Weitere Informationen: www.elsterflossgraben.jimdo.com
Mail: elsterflossgraben@gmx.de

Jagdgenossenschaft Crossen an der Elster
Gemarkung Ahlendorf, Crossen, Nickelsdorf und Tauchlitz

Einladung 

Hiermit werden alle Eigentümer von Grundflä-
chen, die zum Gemeinschaftsjagdbezirk Cros-
sen gehören und auf denen die Jagd ausgeübt 
werden darf,

in die alte Brauerei nach Tauchlitz
am Freitag, dem 27.04.2018 um 19.00 Uhr

eingeladen.

Tagesordnung:
Top 1: Eröffnung der Sitzung; Feststellung der ordnungsgemä-

ßen Ladung, der Beschlussfähigkeit und der Tagesord-
nung

Top 2: Vorstandsbericht durch den Jagdvorsteher
Top 3: Kassenbericht durch den Kassenwart
Top 4: Bericht des Kassenprüfers /Entlastung des Vorstandes
Top 5: Beratung und Beschlussfassung über die Verwendung 

von Barmitteln aus der Rücklage für die Ausgestaltung 
des Naturlehrpfades auf dem „Mühlberg Crossen“

Top 6: Verschiedenes

Franke
Jagdvorsteher

Jagdgenossenschaft Großhelmsdorf

Einladung zur Jagdgenossenschaftsversammlung

Hiermit werden alle Eigentümer von be-
jagdbaren Flächen in der Gemarkung 
Großhelmsdorf zur Jagdgenossen-
schaftsversammlung für Freitag, den 
20. April um 19.00 Uhr in das Bürger-
haus Großhelmsdorf eingeladen.

Tagesordnung:
1. Eröffnung der Versammlung, 
 Feststellen der ordnungsgemäßen 

Ladung, der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung.
2.  Bericht des Vorstehers
3.  Bericht des Kassenführers, sowie Rechnungsprüfer
4.  Entlastung Kassenführer, Vorsteher und Vorstand für 2017
5.  Beschluss über Verwendung des Reinertrages
6.  Diskussion
7.  Bericht des Jagdpächters
8.  Auszahlung der Jagdpacht für 2016/2017

Bei Eigentümerwechsel Unterlagen mitbringen.

Der Vorstand
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Jugend  1. Paul Michel  246 Ringe  SKÖ-BSG
  2. Justin Vogt  208 Ringe  SKÖ-BSG
  3. Paul Bräuner  189 Ringe  SÖ-BSG

Erwachsene 1. Alexander Schwarze  252 Ringe  SKÖ-BSG
 2. Tanja Bremmes  217  SKÖ-BSG
 3. Jörg Zorn  205  SKÖ-BSG

Weitere Ergebnisse unter www.schützen-gilde-schkölen.de

Frühlingsputz

Am 28. April werden die Schützen ums Schützenhaus einen Ar-
beitseinsatz starten und Frühlingsputz machen. Beginn 9.00 Uhr. 
Gegen 12.00 Uhr wird der Rost angebrannt. Bei einem guten 
Schluck dazu wird der Einsatz beendet. Eine Teilnehmerliste liegt 
im Schützenhaus aus.

Wir sind dabei - 17. Landesschützentag am 02. Juni in 
Gera

Die Schkölener Schützen werden in Gera Flagge zeigen. Mit der 
Teilnahme am Böllern, den Wettbewerben im Bogenschießen 
und am Umzug werden mehr als 15 Schützen dabei sein. Die 
Bogenschützen werden ihre neuen Westen und Jacken mit dem 
Logo SGi-BSG Artemis zeigen. Eine Teilnahme am Schützenball 
ist nicht vorgesehen.

Termine: KM KSA-TSB   Wurfscheibe 21.04. in Kuhndorf

Schießzeiten
KW RSA  Dienstag und Freitag  16.30 bis 19.00 Uhr
 Samstag und Sonntag  10.00 bis 12.00 Uhr
Bogen  Mittwoch und Donnerstag  ab 15.30 Uhr

Maibaumsetzen in Schkölen am 30.04.2018
Der Feuerwehrverein Schkölen e.V. und die Ortsteilfeuerwehr 
Schkölen laden zum diesjährigen Maibaumsetzen am 30.04.2018 
auf den Platz am Rittergut ein.
Folgender Ablauf ist vorgesehen:

-  ab ca. 16.00 Uhr ist Beginn der Versorgung und Kinderbe-
lustigung

-  ca. 17.30 Uhr wird das Maibaumsetzen beginnen
- die musikalische Umrahmung übernimmt die Schalmaienka-

pelle Wetterzeube
-  ab 19.00 Uhr Disco-Musik mit DJ „Sven“

Für Speisen und Getränke sorgen wie immer Tommys Jägerklau-
se und der Feuerwehrverein Schkölen.
Wir würden uns freuen, wenn möglichst viele Einwohner 
und Gäste der Einheitsgemeinde Schkölen unsere Veran-
staltung besuchen würden.

Feuerwehrverein Schkölen e.V.  Ortsteilfeuerwehr Schkölen

Dieter Heinze  Mario Rechenberger
Vorsitzender Wehrführer

Zweiter Sommerabschlussball am 
25.08.2018
Der Feuerwehrverein Schkölen e.V. organisiert zum zweiten Mal 
einen Sommerabschlussball am Samstag, den 25.08.2018 auf 
den Platz am Rittergut.

Im Jahr 2016 hatten wir den ersten Sommerabschlussball durch-
geführt. Die Resonanz war damals sehr positiv. Dazu beigetra-
gen hatte natürlich auch die engagierte Band „da´capo“.

In diesem Jahr sind wiederum Jung und Alt herzlich eingeladen. 
Es ist uns gelungen, die Band „da´capo“ nochmals zu gewin-
nen.

Die Schützen Gilde zu Schkölen 1814 e.V. 
informiert:

Herzliche Osterwünsche

Der Vorstand der Gilde wünscht allen Schützen und Freunden 
ein frohes Osterfest und immer Gut Schuss.

Kreismeisterschaft KW ZF 30+30

Die Teilnehme an der Kreismeisterschaft war eher durchwach-
sen. 18 Schützen hatten sich zum Wettbewerb angemeldet und 
gingen auch an den Start. Kreismeister wurden mit der Pistole 
Marko Schenker und Fred Boczaga (SKÖ) sowie Götz Plötner 
(GAN). Mit dem Revolver holten sich die Titel Kevin Mikenda 
(SKÖ), Andreas Drechsler und Thomas Heuschkel (GAN). Einen 
2. und 3. beim Wettbewerb mit dem Revolver belegten Volkmar 
Schau und Fred Fleischhauer (SKÖ). In der Mannschaftswertung 
waren die Schkölener Schützen jeweils mit der Pistole und dem 
Revolver erfolgreich.

Keine sehr guten Ergebnisse bei der LW-KW in  
Dingelstädt

Unter den Erwartungen blieben die Schkölener Kurzwaffenschüt-
zen bei den diesjährigen Landesmeisterschaften. Bester Schüt-
ze war Clemens Jacob in der SSEN-Klasse. Hier die Ergebnisse:

Name, Vorname  Disziplin  Klasse  Präz.  Kombi.
Mikenda, Kevin  Pistole 9mm  SKL  10.  10.
Jacob, Clemens  Pistole 9mm  SSEN  1.  -
Wiezorek, Thomas  Pistole ü. 9mm  SKL  4.  3.
Mikenda, Kevin  Pistole ü. 9mm  SKL  12.  11.
Jacob, Clemens  Pistole ü. 9mm  SSEN  1.  -
Schenker, Marko  Revolver .38  SKL  2.  3.
Mikenda, Kevin  Revolver .38  SKL  3.  2.
Jacob, Clemens  Revolver .38  SSEN  1.  -
Schenker, Marko  Revolver .357  SKL  5.  12.
Mikenda, Kevin  Revolver .357  SKL  7.  9.
Landmann, Silke  Pistole .22  DKL  1.  -
Wiezorek, Thomas  Pistole .22  SKL  4.  2.
Mikenda, Kevin  Pistole .22  SKL  5.  12.
Schenker, Marko  Pistole .22  SKL  14.  10.
Jacob, Clemens  Pistole .22  SSEN  1.  -
Wiezorek, Thomas  Pistole .32  SKL  - 1.
Schenker, Marko  Pistole .32  SKL  - 2.
Mikenda, Kevin  Pistole .32  SKL  - 3.
Landmann, Karsten  Pistole .32  AKL  - 2.
Landmann, Silke  Pistole .32  AKL  - 4.

Bogenwettbewerb in Gera
12 aktive Bogenschützen werden sich an der Geraer Meister-
schaft im Blankbogenschießen am 08. April beteiligen. Unter der 
Leitung von Torsten und Tanja Bremmes, die als Wettkampfrich-
ter fungieren, rechnet der Gildevorstand mit ansprechenden Er-
gebnissen. Na dann, „Alle in´s Gold“.

Frühlingspokal gut besucht
Mit 42 Teilnehmern beim Schießen mit dem Bogen und der 
Kurzwaffe KK war der Veranstalter sehr zufrieden. Die Gewinner 
wurden mit Pokal und die Platzierten mit Medaillen geehrt. Hier 
die jeweils 3 Ersten:

KK LW Diopter Männer
1. Lars Kroke  152 Ringe SKÖ
2. Michael Grande  136 Ringe BÜR
3. Michael Portius  125 Ringe SKÖ

KK LW Diopter Jugend
1. Jan-Luca Bremmes  139 Ringe  SKÖ-BSG
2. Janek Klug    46 Ringe  SKÖ-BSG

KK KW
1. Carsten Just  170 Ringe  SKÖ
2. Steffen Hendreich  167 Ringe  SKÖ
3. Volkmar Schau  163 Ringe  SKÖ

Blankbogen
Schüler  1. Leni Echardt  111 Ringe  SKÖ-BSG
  2. Antonia Götze    99 Ringe  SKÖ-BSG
  3. Rick Massow    94 Ringe  SKÖ-BSG
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Konfirmandensamstag von 9:00 Uhr bis 13:00 Uhr
im Gemeindehaus Schkölen

Termine: April nach Absprache

Vorkonfirmanden: Samstag, 28. April / 26. Mai

Evangelischer Pfarrbereich Heideland
mit den Gemeinden Königshofen, Gösen, Dothen, Hainchen, 
Großhelmsdorf, Lindau-Rudelsdorf, Walpernhain, Buch-
heim, Etzdorf und Thiemendorf
Kontakt:
Ev.-Luth. Pfarramt Königshofen
Pfarrgasse 1, 07613 Königshofen
Tel.: 036691 - 46921 Fax: 036691 - 863190
pfarramt-koenigshofen@gmx.de

Gottesdienste und Veranstaltungen:

Buchheim
27. Mai
17.00 Uhr Konzert mit geistlichem Wort - mit dem Orchester 

Accordeon Effects der Musikschule Fröhlich und 
den Quattro-Beats der Musikschule „Studio B“, 
Gebet und Segen, Pastorin Magirius-Kuchenbuch

Königshofen
15. April
13.30 Uh Konfirmation, Pastorin Magirius-Kuchenbuch
24. April
14.30 Uhr Kirchenkaffee
2. Mai, Mittwoch
18.00 Uhr Werktags-Gottesdienst, Pastorin Magirius-Ku-

chenbuch
21. Mai, Pfingstmontag
09.00 Uhr Gottesdienst, Pastorin Magirius-Kuchenbuch

Lindau-Rudelsdorf
6. Mai
17.00 Uhr Gottesdienst, Pastorin Magirius-Kuchenbuch
20. Mai, Pfingstsonntag
14.00 Uhr Gottesdienst, Pastorin Magirius-Kuchenbuch

Dothen
22. April
09.00 Uhr Gottesdienst, Michael Schmidt
6. Mai
13.00 Uhr Gottesdienst, Pastorin Magirius-Kuchenbuch
20. Mai, Pfingstsonntag
09.00 Uhr Gottesdienst, Pastorin Magirius-Kuchenbuch

Großhelmsdorf
29. April
17.00 Uhr Gottesdienst, Pastorin Magirius-Kuchenbuch
21. Mai, Pfingstmontag
13.00 Uhr Gottesdienst, Pastorin Magirius-Kuchenbuch

Walpernhain
22. April
10.15 Uhr Gottesdienst, Michael Schmidt
21. Mai, Pfingstmontag
10.15 Uhr Gottesdienst, Pastorin Magirius-Kuchenbuch

Hainchen
6. Mai
14.15 Uhr Gottesdienst, Pastorin Magirius-Kuchenbuch
20. Mai, Pfingstsonntag
10.15 Uhr Gottesdienst, Pastorin Magirius-Kuchenbuch

Gösen
29. April
14.00 Uhr Gottesdienst, Pastorin Magirius-Kuchenbuch
10. Mai, Himmelfahrt
14.00 Uhr Gottesdienst, Pastorin Magirius-Kuchenbuch

Etzdorf
14. April
09.30 Uhr Kindertreff

Die Veranstaltung wird im Zelt sattfinden und ca. 20.00 Uhr be-
ginnen.
Für Sonntag, den 26.08.2018 ist ab 10.00 Uhr ein Frühschop-
pen mit Mittag essen aus der Gulaschkanone geplant.

Für Speisen und Getränke sorgt der Feuerwehrverein Schkölen.

Sie sind alle recht herzlich eingeladen.

Feuerwehrverein Schkölen e.V.

Dieter Heinze
Vorsitzender

Evangelischer Pfarrbereich 
Schkölen - Osterfeld
mit den Kirchengemeinden Schkölen, Zschorgula, Großge-
stewitz, Meyhen und dem Kirchspiel Osterfeld
Kontakt:
Evangelisches Pfarramt Schkölen, Markt 7, 07619 Schkölen
Tel: 036694 - 20513, Fax: 036694 - 37992
Mail: email@kirche-schkoelen.de
Pfarrer Bachmann : 03448-3890595, pfarrerb@pfarrerb.de
Sprechzeiten:
Gemeindebüro: Die, 9:00 - 11:00 Uhr
Bärbel Korell (Friedhofsangelegenheiten Schkölen): i.d.R. Do, 
9:30 -11:30 Uhr
Die Termine des ganzen Pfarrbereichs finden Sie im Ge-
meindebrief oder unter: www.kirche-schkoelen.de

Gottesdienste und Veranstaltungen im Gebiet der VG

Sonntag, 15.04.2018
Schkölen  10:30 Uhr  Zentraler Gottesdienst mit
  Konfirmandenvorstellung, KiGo
  (Pfarrer Bachmann)
Sonntag, 22.04.2018
Schkölen 10:30 Uhr  Gottesdienst in neuer Form, KiGo
  (Th. Korell)
Sonntag, 29.04.2018
Schkölen  10:30 Uhr  Gottesdienst mit, KiGo
  (S. Krebs)
Sonntag, 06.05.2018
Zschorgula  09:00 Uhr  Gottesdienst (Pfarrer Bachmann)
Schkölen  10:30 Uhr  Gottesdienst zur Jubelkonfirmation, 
  KiGo (Pfarrer Bachmann)
Sonntag, 13.05.2018
Schkölen  10:30 Uhr  Gottesdienst mit Taufen, KiGo
  (Pfarrer Bachmann)

Sonstige Veranstaltungen

Boxenstopp - der Kindernachmittag
(für Kinder von 6-12): jeden Mittwoch
(außer in den Ferien), 16-18 Uhr, im Gemeinderaum, Schkölen 
Markt 7; Info: 036694-20000

Frauenhilfe Schkölen
(Gemeinderaum Markt 7): 12.04./17.05., 14:00 Uhr

Die neue Frauenrunde
(Zschorgula 31): 18.04./16.05., 16:00 Uhr

Hauskreis „Bibeltreff“:
Dienstag, 08.05., von 14:00 -15:00 Uhr,
oder über Bärbel Junghans (u.junghans@t-online.de, 034422-
30237)

Hauskreis Schkölen:
Termine nach Absprache; konkrete Orte und Zeiten über Cons-
tanze Kroggel (hauskreis@kirche-schkoelen.de)

Gebet für Kirche, Stadt und Land (Schkölen, Markt 7):
Do, 26.04./24.05./28.06.; 19:30 Uhr
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21. Mai, Pfingstmontag
10.00 Uhr Pfarrer Habicht

Seifartsdorf
11. April
10.00 Uhr Treff im Pfarrhaus mit Dr. Schwarz, Eisenberg
6. Mai
10.30 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Katzmann

Evangelische Kirchgemeinde Wetzdorf
Kontakt:
Pfarramt Dorndorf-Steudnitz
Bürgelsche Str. 10, 07774 Dornburg-Camburg
Pfarrer Peter Oberthür Tel. 036427 - 22469
ev.pfarramt.dorndorf@freenet.de

Gottesdienste

Sonntag, 22.04.2018
Wetzdorf  14.00 Uhr  Bläsergottesdienst zur Brass-Party
Sonntag, 29.04.2018
Poppendorf  10.30 Uhr  Gottesdienst
Donnerstag, 10.05.2018 Christi Himmelfahrt
Hirschroda  11.00 Uhr  Gottesdienst für alle Gemeinden des 
  Kirchspiels
  Sternwanderung zum Gottesdienst, 
  anschl. Grillen
  Treffpunkte für die Wanderung siehe 
  Gemeindeblatt
Sonntag, 20.05.2018 Pfingsten
Wetzdorf  09.00 Uhr  Gottesdienst, anschl.
  Maibaumsetzen

Sonstige Veranstaltungen

3. Wetzdorfer Brass Party
Sonntag, 22.04.2018
14.00 Uhr  Bläsergottesdienst,
15.00 Uhr  Kaffeetafel in der Pfarre
anschl.  Volkslieder zum Hören und Mitsingen
ab 17.30 Uhr Abendlieder am Wetzdorfer Glockenhaus
 Rost brennt!

Spinnstube
Die Spinnstube Wetzdorf lädt alle ein, die sich für Hand- und 
Bastelarbeiten interessieren und zu Gesprächen über dies und 
das zusammenkommen wollen. Wir treffen uns 14täglich mitt-
wochs um 16 Uhr im Pfarrhaus. Die nächsten Termine: 4. und 18. 
April, 2., 16. und 30. Mai.

Kinderkirche
Wir treffen uns vierzehntäglich donnerstags um 16.30 Uhr im 
Pfarrhaus. Es geht weiter am 12. und 26. April, sowie am 4., 17. 
und 31. Mai.

Posaunenchor
Der Posaunenchor Wetzdorf probt dienstags um 19 Uhr im Pfarr-
haus.
Wer Interesse an einem Ständchen für Jubilare hat, setze sich 
bitte rechtzeitig mit Henry Funke in Verbindung. Tel. 036694 - 
179800, mobil 015233714571, info@ebq-online.de

Der Förderverein Exciting Brass bietet auch Musikunterricht in 
vielen Instrumenten an (z.B. Trompete, Tenorhorn, Bariton, Po-
saune, Tuba) Bei ausreichendem Interesse könnte eine Kirchen-
musikalische Band entstehen. Kontakt: Henry Funke (s.o.)

25. April
14.30 Uhr Kirchenkaffee
29. April
10.00 Uhr, Gottesdienst, Sonja Gröbe
5. Mai
09.30 Uhr Kindertreff
09.30 Uhr Infotreffen Bläsergruppe
13. Mai
10.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Katzmann
15. Mai
14.30 Uhr Kirchenkaffee
27. Mai
10.00 Uhr Gottesdienst, Superintendent Kuschmierz

Mittwochs
18.30 Uhr  (außer in den Ferien) Bibelgespräch im Pfarrhaus

Thiemendorf
14. April
14.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe, Pfarrer Katzmann
29. April
09.00 Uhr Gottesdienst, Sonja Gröbe
13. Mai
09.00 Uhr  Gottesdienst, Pfarrer Katzmann
26. Mai
18.30 Uhr Frühlingskonzert mit dem Posaunenchor und der 

Band Mixerys aus Thiemendorf
27. Mai
09.00 Uhr Gottesdienst, Superintendent Kuschmierz

Kirchenkaffee: siehe Etzdorf

Evangelischer Pfarrbereich Crossen
für die Gemeinden Rauda, Hartmannsdorf, Crossen, Silbitz
mit Ortsteil Seifartsdorf
Kontakt:
Ev.-Luth. Pfarramt Eisenberg
Markt 11, 07607 Eisenberg, 
Tel. 036691 25110, Fax 25139,
pfarramt.eisenberg@gmx.de,
Die. & Do. 10-12 Uhr, Do. 14-16 Uhr 

Gottesdienste und Veranstaltungen:

Rauda
15. April
09.30 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Katzmann
6. Mai
09.30 Uhr Gottesdienst, Pastorin Magirius-Kuchenbuch
Kirchenkaffee: Siehe Hartmannsdorf

Hartmannsdorf
15. April
10.30 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Katzmann
24. April
14.30 Uhr Kirchenkaffee
6. Mai
10.30 Uhr Gottesdienst, Pastorin Magirius-Kuchenbuch
15. Mai
14.30 Uhr  Kirchenkaffee

Crossen
22. April
10.30 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Katzmann
20. Mai, Pfingstsonntag
10.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Katzmann
Kirchenkaffee: siehe Hartmannsdorf

Silbitz
9. April
15.00 Uhr  Kirchenkaffee
22. April
09.30 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Katzmann
8. Mai
15.00 Uhr Kirchenkaffee
13. Mai
09.30 Uhr Gottesdienst, Christina Katzmann
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Sonntag, den 22. April 2018
10:00 Uhr  Thema: Wie können Jugendliche die heutige 

Krisensituation meistern

Sonntag, den 29. April 2018
10:00 Uhr Thema: Jugndlichen so gegenüber eingestellt 

sein wie Jehova

Sonntag, den 6. Mai 2018
10:00 Uhr Thema: Eine loyale Versammlung unter der Füh-

rung Christi

Der Eintritt ist immer frei.
Wie freuen uns Sie begrüßen zu dürfen.
Besuchen Sie auch: www.jw.org

25 % Rabatt zum 25-jährigen Jubiläum…

… für alle neuen Teilnehmer und solche, deren letzter Kursbe-
such mindestens fünf Jahre zurückliegt

... für Anmeldungen Ende 2018
…  für ermäßigungsfähige Kurse, deren Entgelt mindestens 

40,00 EUR beträgt.
Weitere Informationen: Tel. 036601 938271 sowie 036691 60971 
und 60972.

Auswahl an Kursen:

-  Eisenberg: Mediterrane Küche: Mo., 11. Juni, 18 Uhr; 
Pilates:Do., 18:15 Uhr und 19:25 Uhr; Yoga: ab Di, 10. 
April, 18 Uhr und 19:45 Uhr; Herz-Kreislauf-Training: Di., 
19 Uhr; Fitness mit Musik: Mo., 19 Uhr

-  Hermsdorf: Nähen für Fortgeschrittene: ab Di., 10. April, 
17:30 Uhr; Yoga: ab Mo., 16. April, 17 Uhr; Progressive 
Muskelentspannung & Meditation: Do.,17:30 Uhr; »Smo-
vey®«- gesund & fit: Sa., 14.04., 9:30-14 Uhr; Glutenfrei-
es Brot: Mo., 16.04., 17:30 Uhr; »Letzte Hilfe«: Mi., 11. Ap-
ril, 17 Uhr; Französisch: geringe Vorkenntnisse: Mi., 17 Uhr; 
Mittelstufe: Di., 17:15 Uhr; Italienisch: geringe Vorkennt-
nisse: Mo., 16:15 Uhr und 19:20 Uhr sowie Do., 17 Uhr; mit 
Vorkenntnissen: 17:45 Uhr; Spanisch: geringe Vorkennt-
nisse, Mi.,17 Uhr und 18:45 Uhr, Fr., 17 Uhr; Tschechisch: 
geringe Vorkenntnisse, Mi., 17:30 Uhr; Laptop-Grundkurs: 
ab Di., 24.04., 17 Uhr

Unser vollständiges Programm: www.volkshochschule-shk.de. 
Wir suchen dringend Kursleitende, u. a. für Yoga, Pilates, Wir-
belsäulengymnastik, Herz-Kreislauf-Training, Englisch.

Südamerikanisches Flair  
im Heideland-Elstertal!
In wenigen Monaten startet der deutsch-bolivianische Schüler-
austausch des Vereins Amigos de la Cultura, für den noch Gast-
familien im Heideland-Elstertal gesucht werden. Dabei ist der 
gemeinnützige Verein auf der Suche nach Familien, Ehepaaren, 
Alleinerziehenden und Singles, die einem bolivianischen Schüler 
im Alter von 15 bis 16 Jahren zwischen dem 28. Juli 2018 und 
dem 02. Januar 2019 ein „Zuhause auf Zeit“ geben möchten.

Das Leben im Ausland eröffnet gerade Jugendlichen viele Mög-
lichkeiten: so können Sie inmitten des Familienlebens die deut-
sche Kultur mit all ihren Facetten kennenlernen und durch die 
Teilnahme am Schulunterricht ihre Sprachkenntnisse um ein Viel-
faches verbessern. Nicht zuletzt bedeutet es für die Teenager, für 
ein paar Monate die große weite Welt zu entdecken. Detaillierte 
Informationen gibt es bei Franz-Josef Michel, dem Vorstandsvor-

Katholische Pfarrgemeinde Eisenberg
Pfarrkirche am Friedenspark, 07607 Eisenberg
Pfarrhaus Jenaer Str. 12, 07607 Eisenberg
Telefon: 036691/4 21 33 Fax: 036691/8 37 12
e-mail: kath.pfarrei-eisenberg@t-online.de

Reguläre Gottesdienste
sonntags  10:30 Uhr

Gottesdienst zu Ostern
Ostersonntag, 1. April 2018, 10.30 Festtagsgottesdienst

Alle Gottesdienste finden in der Pfarrkirche, Am Friedenspark 
statt.

Zeugen Jehovas
Ort:  Königreichssaal der Zeugen Jehovas
 Am Tälchen 5
 07607 Eisenberg

Samstag, den 14. April
09:40 - 16:00 Uhr
Auf der Suche nach Jesu Erbe: Was ist ein Christ?

Bibeltagung von Jehovas Zeugen in Glauchau, Kongress-
saal der Zeugen Jehovas Grenayer Straße 3
„Gib nicht auf, das Gesetz des Christus zu erfüllen!“ ist das Motto 
der Tagung von Jehovas Zeugen, bei der sich rund 120 Gläubi-
ge aus Eisenberg und Umgebung versammeln. Dabei suchen 
die Redner durch Ansprachen, Interviews und nachgespielte All-
tagsszenen biblische Antworten auf die Frage, was einen echten 
Christen auszeichnet und welche Herausforderungen das Leben 
als Christ heute mit sich bringt.
Ein aktuelles Thema?
In einer Ellbogengesellschaft, in der viele nur auf ihr Recht po-
chen, kommen Werte wie Freundlichkeit und Nachbarschaftshilfe 
oft zu kurz. Für Jehovas Zeugen ist Christsein nicht nur eine Re-
ligion, sondern ein Lebensweg, der von Nächstenliebe bestimmt 
sein sollte
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Super-Ferienkombi:
2 Wochen (ggf. inkl. 6 - 17 Jahre ab 349,- € Zwischenübernach-
tung - Preis = Summe beider Angebote abzgl. 59,- €
Teilnehmerpreis: inkl. Übernachtung, Vollverpflegung, komplet-
tem Aufenthaltsprogramm und Betreuung durch ausgebildete 
Jugendgruppenleiter
Anmeldung und weitere Informationen: direkt im Schulland-
heim Limbach per Telefon 03765 - 30 55 69
(Mo - Fr. in der Zeit von 8.30 - 15.00 Uhr) oder

www.schullandheime-vogtland.de
ferienlager@awovogtland.de

Nach  
Redaktionsschluss eingegangen

Neues aus dem Klubhaus Crossen

Rückblick - Veranstaltungen Klubhaus

Eine Frauentagsparty „Kunterbunt durch die Jahre“ erlebten 
am 8. März über 150 Frauen und Mädels im Klubhaus Crossen. 
Der liebevoll dekorierte Saal füllte sich rasch mit Frauen aller 
Altersklassen aus Crossen und den umliegenden Gemeinden 
und Städten. Gleich am Eingang begrüßte der Bürgermeister 
Uwe Berndt höchst persönlich alle Gäste mit einem Gläschen 
Sekt. Nach ein paar kurzen Begrüßungsworten durch den Bür-
germeister, wurde der Abend mit einem Walzer feierlich eröffnet. 
Die fröhliche und ausgelassene Stimmung war von Anfang an 
zu spüren. Dafür sorgte unter anderem „DJ MAD“ aus Jena mit 
seiner Musik und der frisch fröhlichen Moderation, so dass die 
Tanzfläche immer sehr gut gefüllt war. Mit toller Musik und ei-
nem unterhaltsamen Programm war wohl für jeden etwas dabei. 
Bereits bei der gemeinsamen HipHop Ertüchtigung mit Matthias 
oder der Zumba Einlage für alle zum Mitmachen, mit Nadine von 
der Tanzschule Paunack, gab es viel Bewegung und Spaß. Auch 
der eine oder andere Star, ließ es sich nicht nehmen, extra nach 
Crossen zu reisen um hier seine vielen weiblichen Fans zu über-
raschen. Von „Andrea Berg“, „Helene Fischer“, „DJ Ötzi“ über 
„Cher“, „Tina Turner“ und „Andreas Gabalier“. Viele Frauen hielt 
es nicht mehr auf den Plätzen und es wurde kräftig mit gesungen 
und getanzt. Zu späterer Stunde krönten die Jungs von „Dancing 
Queens“ den Höhepunkt des Abends. Sie ließen die Herzen des 
Publikums, egal ob jung oder alt, mit ihren witzig charmanten 
tänzerischen Showeinlagen, dahinschmelzen und überreichten 
allen Frauen am Ende eine Rose. Für das leibliche Wohl sorgte 
Romy´s Kräuterschuppen mit ihren vielen kleinen Köstlichkeiten. 
Die Jungs des Kulturvereins Crossen e.V. ließen keine Kehle 
trocken. Die Verlosung von Loungeplätzen und spaßigen Ge-
winnen, rundeten die zauberhafte Party ab. Nun freuen wir uns 
auf das nächste Jahr und wünschen allen eine wundervolle Zeit. 
Vielen Dank an alle Mitwirkenden, an alle Helfer, welche im Vor- 
und Nachfeld emsig wuselten sowie natürlich auch an all unsere 
Gäste, welche zu solch toller Party beigetragen haben.

sitzenden von Amigos de la Cultura, unter 0160/98445588 oder 
per E-Mail an info@amigos-cultura.de.

Auf der Seite www.amigos-cultura.de finden Sie zudem Erfah-
rungsberichte von ehemaligen Gasteltern wie auch allgemeine 
Informationen zum Regelwerk des Austauschs.

Sommerferienlager 2018 im Vogtland

Tagesausflug

Besucherbergwerk Grube Tannenberg (Führung) + Kletterwald 
Schöneck (2 h) Bus 235,00 € Eintritt
Bergwerk 1,50 € / 3,00 € / Kletterwald 7,00 €
durchschnittlicher Preis mit 2 Freiplätzen bei 22 Personen = 
21,25 € pro zahlende Person
Erweiterungsmöglichkeiten
- Sommerrodelbahn Mühlleithen
 1,30 € pro Fahrt + 20,00 € für Busumweg
-  Mineraliensuche im Bergwerk (mit Taschenlampen)
 + 1,50 € p.P.

Halbtagesausflug

Drachenhöhle Syrau
(im Sommer mit Lasershow) (ca. 1h) Bus 135,00 € oder Vogt-
landbahn + Linienbus 80,00 € Eintritt Höhle + Lasershow 4,00 
€, durchschnittlicher Preis mit 2 Freiplätzen bei 22 Personen = 
11,15 € pro zahlende Person (Bus) 8,40 € pro zahlende Per-
son (ÖPNV)

Erweiterungsmöglichkeiten zum Tagesausflug -Turmhollän-
derwindmühle Windmühle Syrau + 2,00 € p.P. - Freizeitanlage 
Syratal Plauen Jumicar 1,20 € pro Fahrt Parkeisenbahn 0,50 € / 
1,00 € pro Fahrt Minigolf 1,50 € Trick Pin 2,50 € / 3,00€ + 45,00 
€ für Busumweg

SLH „Schönsicht“ Netzschkau

1. - 7.7.18 Natur erleben! 10 - 15 Jahre 209,- €
1. - 7.7.18  Kunterbunte Regenbogen-Woche 6 - 11 Jahre 

209,- €
8. - 14.7.18 Film ab - das Filmcamp 10 - 15 Jahre 209,- €
8. - 14.7.18  Harry Potter - Ferienlager 9 - 14 Jahre 209,- €
15. - 21.7.18 Zu Besuch bei Elefant, Tiger & Co. 6 - 11 Jahre 

209,- €
15. - 21.7.18 In 7 Tagen um die Welt 10 - 15 Jahre 209,- €
5. - 11.8.18 Bad Brambacher Volleyballcamp 12 - 17 Jahre 

209,- €

SLH „Am Schäferstein“ Limbach/V.

8. - 14.7.18  Karateferiencamp im Vogtland ab 6 Jahre 219,- 
€

8. - 14.7.18  Ferien im Wilden Westen 9 - 14 Jahre 199,- €
22. - 28.7.18  Kletter- & Outdoorabenteuer 11 - 15 Jahre 

219,- €
22. - 28.7.18 Let´s Dance - das Tanzferienlager 8 - 14 Jahre 

209,- € 2 Woche
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Einen heiteren Operettenabend, gespickt mit vielen bekannten 
Melodien, bravourösen Solisten, ungarischen Temperament so-
wie Berliner Witz & Humor, entführten die Gäste in eine zauber-
hafte Welt der heiteren Muse.

Vorankündigungen - Veranstaltungen im Klubhaus

24.04., 19:00, Kulturdienstag, Die Elsteraue bei Crossen - ein 
Naturparadies vor der Haustür vom Naturfilmer Gerhard Fi-
scher. 10 Jahre Naturbeobachtung mit Filmaufnahmen sind die 
Basis für diesen beeindruckenden Naturfilm über die Crossener 
Elsteraue.

06.05.18, 15:00, Musical - Liebeswahn und Sündenfall - Zwei 
Liebesgeschichten aus THE APPLE TREE - „Passionella“ 
eine moderne Aschenputtelversion und „Die Dame oder der 
Tiger“ Eine Geschichte über die Unbeständigkeit der Liebe. Ein-
lass: 14:00 Uhr, KVV im Klubhaus Crossen
Präsentiert vom MU-TH Musiktheater der KulturVilla Kolorit aus 
Zeitz - bereits bekannt durch „Pippi Langstrumpf“, „Der Lebku-
chenmann“ und „Die 3 Groschenoper“.
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17.4., 9:00, Dienstags-Frühstücks-Treff

25.04., 10:13, Abfahrt mit dem Zug, Bahnhof Crossen Ort bis 
Wetterzeube „Frühlingswanderung nach Droyßig“. Ab Wetter-
zeube wandern wir nach Droyßig. Der Weg führt über die Schul-
straße in Wetterzeube - Alter Mühlenweg - Der Kalte Hund - Das 
Tempelholz - Das Mittelholz bis hin zum Schloßpark in Droyßig 
(ca. 6 km), der Weg ist gut begehbar und geht etwas bergan. Im 
Schloßrestaurant Droyßig wartet gegen 12:00 ein leckeres Mit-
tagessen zur Stärkung. Nach dem Essen gibt es einen kleinen 
Spaziergang ums Schloss mit Führung sowie ein Besuch 
der Heimatstube für Interessierte. Rückfahrt erfolgt 15:50 Uhr 
mit der Buslinie Nr. 451 (ES) ab Markt Droyßig.

2.5., 16:00, Töpfern mit Dorothee Göpel“ Bitte mit Voranmel-
dung!
16:00, „Lebendig-entspanntes Malen & Zeichnen“ mit Ute 
Hädrich. Auch für Anfänger geeignet.

30.5., 15:00, „Keramik selbst bemalen“ ob Gartenfiguren, Tie-
re, Gefäße, Windlichter und mehr, mit Steinbach-Keramik ist das 
möglich. Freuen Sie sich auf einen bunten, kreativen Nachmittag, 
gern auch mit Kaffee und Gebäck.

Vorschau Juni:

3.6., 17:00, (Sonntag), „Vogelstimmenwanderung“ mit Herrn 
Pfarrer (a. D.) Habicht, Treffpunkt ist der Teich Crossen am 
Spielplatz.

Vorschau Fahrten und Kremser 

(Interessenten bitte im Seniorenbüro im Klubhaus Crossen mel-
den!)
25.06.18, 11:30 mit Bus ab Crossen, Brauereibesichtigung in-
klusive Mittagessen in Bad Köstritz
18.07.18, 11:30 Treffpunkt Klubhaus, Kremserfahrt von Tauten-
hain ins Mühltal, mit Mittag in der „Kanone“ und Kaffee in der 
„Pfarrmühle“
19.09.18, ca. 8:00 Abfahrt ab Klubhaus Crossen, Tagesfahrt 
nach Halle mit Stadtrundfahrt & Musikfahrt auf der Saale.

Mit herzlichen Grüßen aus dem Seniorenbüro 
Ihre Carla Meißgeier

Öffnungszeiten wie die vom Klubhausbüro oder nach Vereinba-
rung!

Weiterhin findet statt:
-  Tanzschule Paunack ist jeden Donnerstag (außer Ferien) im 

Haus (ab 15:00 Uhr Kindertanzkurse für groß und klein sowie 
Zumba ab 19:00 - genaueres entnehmen Sie bitte den Aus-
hängen/ bzw. der Tanzschulen-Homepage )

-  Line-Dance-Kurs jeden 1., 2. und 3. Dienstag im Monat von 
19:00 - 21:00 Uhr

-  Theatergruppe ist fleißig am Proben. Wer am Mitmachen 
noch Interesse hat, meldet sich bitte im Klubhaus um die Ter-
mine zu erfragen!

Wir haben auch verschiedene Räumlichkeiten für Feiern 
und Seminare zu vermieten. Fragen Sie einfach nach!

Ich will KULTUR (ANGEBOTE)
Möchten Sie über Angebote und Veranstaltungen des „Klubhaus 
Crossen“ sowie des „Kulturverein Crossen e.V.“ zeitnah per E-
Mail informiert werden? Dann nutzen Sie die Gelegenheit sich 
in unseren Verteiler einzutragen! Gern bei uns Vorort oder auch 
per E-Mail.

Klubhaus = KH / Kulturverein = KV 
(Bitte gewünschte Angebote benennen!)

Sprechzeiten im Klubhaus sind:
Dienstag 9:00 bis 12:00 Uhr und Donnerstag 15:00 bis 18:00 
Uhr. Weitere Termine können Sie gerne telefonisch unter 036693 
248727 oder per E-Mail info@klubhaus-crossen.de vereinbaren.

Mit herzlichen Grüßen aus dem Klubhausbüro
Ihre Carla Meißgeier

Neues aus dem Seniorenbüro Crossen

Vorankündigungen - Veranstaltungen

9.4., 10:00, „Sanfte Gymnastik für Körper & Geist“ mit Erik 
(nächsten TM:16.04., 30.4., 7.5.)

11.04., 15:00, „Karten- und Gesellschaftsspiele Nachmittag“ 
für Alt & Jung und Groß & Klein! Wir haben eine kleine Spie-
lesammlung bereitstehen. Aber es können gern auch die eige-
nen Lieblings-Spiele mitgebracht werden! Vielleicht entsteht ja 
aus diesem Nachmittag heraus, eine sich regelmäßig treffende 
Spielgemeinschaft! Es gibt Kaffee, Kuchen und Kaltgetränke.




